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H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Fon: 0 58 23 - 9 80 70
Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de24 365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns
0 58 23 - 9

Haustechnik GmbH

90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder

 Die Gemeinde wünscht frohe Pfi ngsten!
 Bürger-Kaffeeklatsch am 3. Juni
 Bürgermeister-Bouleturnier am 24. Juni
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal/Baugrundstücke
Herr Viebrock (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de
Kämmerei
Herr Schmitter (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11  t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.14 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Frau Huske (05823) 9800-43
Zimmer 1.12  c.huske@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 a.schwiers@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Herr Michaelis (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 t.michaelis@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 standesamt@bienenbuettel.de

Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Frau Oelschlegel (0 58 23) 98 00-34
Zimmer 1.04 m.oelschlegel@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr,

Dienstag von 7 bis 12 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01  axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01  m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Installateur- u. Heizungsbaumeister

Martin

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk
 • Badsanierung
 • Heizungsmodernisierung
 • Notdienst
Waldstraße 8a             29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-6477 Fax 05823-953838
E-mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de

Neu- u. Gebrauchtwagen-Verkauf
Leasing und Finanzierung
Reparatur aller Fabrikate
schnell • pünktlich • fachgerecht

DEKRA-Abnahme
2x wöchentlich

Freie Tankstelle
Soft-Wash-Waschanlage
mit Servicekraft
Kurze Straße 3a • 29553 Bienenbüttel • Tel. (0 58 23) 83 06

Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Ab jetzt
Achsver-
messung
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A 39, Glasfaser und vieles mehr...
Grußwort des Bienenbütteler Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,

in den kommenden Wochen
wird die Bürgerstiftung 200
sogenannter Notfalldosen
kostenlos zur Verfügung stel-
len. Es handelt sich hierbei
um eine Aktion unseres Se-
niorenbeirates. Mehr Infor-
mationen dazu finden Sie in
diesem Heft.

Am 3. Juni 2018 wird initiiert
von der Bürgerstiftung und
dem Arbeitskreis Geschichte
erstmals ein sogenannter Kaf-
feeklatsch auf dem Markt-
platz vor dem Rathaus statt-
finden. Der Kaffeeklatsch soll
ähnlich wie das allseits belieb-
te Bürgerfrühstück stattfin-
den. Auch dazu finden Sie
mehr Informationen in die-
sem Heft.

Wie immer gilt: Bitte geben
Sie Ihre Fragen und Anregun-

gen, aber auch konstruktive Kritik gern
an mich weiter. .

..

herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
Bürgermeister

Derzeit werden die Stellungnahmen zur
29. Änderung der Flächennutzungspla-
nung für den Bereich Rieste, Edendorf
und Steddorf abgewogen. Das Verfahren
soll nach wie vor zum Sommer hin fort-
geführt und abgeschlossen werden. Bei
dieser Änderung geht es um die weitere
Siedlungsentwicklung in der Einheits-
gemeinde.

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,

In den nächsten Tagen und Wochen
geht es in Sachen Autobahn 39 einen
Verfahrensschritt weiter. Das Planfest-
stellungsverfahren für den zweiten Bau-
abschnitt – östlich Lüneburg bis Bad Be-
vensen – ist vom 22. Mai 2018 bis zum
21. Juni 2018 in der Auslegung. Stellung-
nahmen hierzu sind bis zum 2. August
2018 möglich.

Die ersten Arbeiten für das Glasfaser-
netz in der Einheitsgemeinde Bienen-
büttel werden bereits in diesen Tagen
abgenommen. Einige Ortsteile sind
schon weit vorangeschritten, andere
warten noch auf den Erstausbau. Es geht
aber gut voran und laut Aussage des
Landkreises Uelzen sind wir voll im Zeit-
plan. Bei allen Abnahmen ist es mein
Wunsch, dass die Ortsvorsteher vor Ort
beteiligt werden. Sollten Ihnen Dinge
aufgefallen sein oder Sie Anmerkungen
zu den Arbeiten haben, wenden Sie sich
bitte an Ihre Ortsvorsteher.

Ab Mitte Mai wird die Gemeindeverwal-
tung diverse Unterhaltungsarbeiten an
einem Teil der wassergebundenen
Wege durchführen. Ein Grädereinsatz
ist für das Gemeindegebiet vorgesehen,
um die Schäden der langen Regenzeit
von August 2017 bis ins erste Quartal
2018 weitestgehend zu beseitigen. Mit
kleineren Verkehrsbehinderungen ist
in diesem Zusammenhang zu rechnen.

Bürgermeister Dr. Merlin Franke.

Redaktionelle Texte (nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit 300
dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die

Gemeinde Bienenbüttel:
infoheft@bienenbuettel.de schicken.

Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an die
Allgemeine Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon (05 81) 80
89 13 15, oder unter E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Termine Bienenbüttel informiert:

Erscheinungstag

20. Juni

18. Juli

15. August

Ausgabe

Juni

Juli

August

Anzeigenschluss

4. Juni

2. Juli

30. Juli

Ralf Dehning
Immobilien

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
· Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

· Erstellung eines Energieausweises · Erledigung aller Formalitäten
bis hin zum Notartermin · umfangreiche und kompetente Beratung

· Professionelle Vermarktung in modernen Medien
· Kundenkartei für Kaufinteressenten

Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823-9546469

Bad Bevensen Uelzen Ebstorf Altenmedingen Amelinghausen
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des Landkreises Uelzen

Die Gemeinde Bienenbüttel bietet seit Jahresbeginn
im Rahmen der dezentralen Flüchtlingssozialarbeit

eine offene Sprechstunde – auch für Ehrenamtliche – geben.
Diese Sprechstunde findet jeden Donnerstag in der Zeit von

9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Erdgeschoss des Rathauses der
Gemeinde Bienenbüttel (Raum 0.01) statt. Durchgeführt

wird diese Sprechstunde von der zuständigen
Sozialpädagogin Swantje Dost-Kraft.

Sprechstunde des/r
Flüchtlingssoziapädagogen/in

Sprechstunde für die Jugend
Nächste Sprechstunde des Jugendbeauftragten

Axel Raatz
im Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1:

Dienstag, 29. Mai und 12. Juni,
von 17 bis 19 Uhr

Zimmer 0.01, Telefon (0175) 51 89 025

Herausgeber:
Gemeinde Bienenbüttel,

Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Druck und Verlag;
C. Beckers Buchdruckerei GmbH und Co. KG

Gr. Liederner Straße 45, 29525 Uelzen

Anzeigen:
Heike Köhn (verantw.)

IMPRESSUM:

Sprechstunde des Jugendamts
des Landkreises Uelzen

Nächste Sprechstunde am Donnerstag,
14. Juni, von 16 bis 17.30 Uhr.

im Rathaus Bienenbüttel,
Erdgeschoss, Zimmer 0.01

mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin Frau Harneit
Beratung und Vermittlung von

Hilfemaßnahmen bei Problemen in der
Erziehung, Familie oder Partnerschaft

sowie in schwierigen Lebenssituationen
von Kindern und Jugendlichen.

Sprechstunde
des Bürgermeisters

Dr. Merlin Franke lädt ins Rathaus ein
Bienenbüttel. Die nächste
Bürgermeistersprechstunde
findet am Donnerstag, 7. Juni,
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr
im Rathaus Bienenbüttel statt.
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke lädt alle Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde
herzlich ein, das Gespräch mit
ihm zu suchen und Anliegen,

Ideen aber auch Kritik persön-
lich vorzubringen. Eine telefo-
nische Anmeldung und kurze
Zusammenfassung des Anlie-
gens ist für die Organisation
und Vorbereitung hilfreich.
Um beides wird deshalb tele-
fonisch unter (0 58 23) 98 00
11 gebeten, es ist jedoch nicht
erforderlich.

Info zum Baumschnitt
Hinweise der Gemeinde Bienenbüttel

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel bittet die Eigen-
tümer oder Nutzungsberech-
tigten von Grundstücken,
Sträucher und Bäume, die in
Gehwege oder Fahrbahnen hi-
neinragen, auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschnei-
den. Dies gilt insbesondere für
trockene oder morsche Äste,
die abzubrechen drohen.
Von Bepflanzungen an Grund-
stücksgrenzen, die in den öf-
fentlichen Verkehrsraum ra-
gen, gehen Gefahren oder Be-
einträchtigungen für Ver-
kehrsteilnehmer aus, wie bei-
spielsweise Gesichtsverletzun-
gen oder Beschädigung von
Kleidung bei Fußgängern. Au-
ßerdem besteht eine Gefahr
für Radfahrer, wenn sie Zwei-
gen ausweichen müssen und
dabei auf die Fahrbahn gelan-
gen.
Auch die Erkennbarkeit von
Verkehrs- und Straßennamen-
schildern für Rettungsdienste
ist teilweise durch über die
Grundstücksgrenze hinaus-
wuchernde Zweige nicht
mehr gewährleistet.
Bei Geh- und Radwegen müs-
sen Bäume und Sträucher bis

zu einer Höhe von 2,50 Meter
auf die Grundstücksgrenze zu-
rückgeschnitten werden, im
Bereich von Fahrbahnen sogar
bis 4,50 Meter. Verkehrszei-
chen, Straßennamenschilder
und Straßenlampen dürfen
nicht verdeckt werden.
Die Gemeinde appelliert an
Ihr Verständnis für die Not-
wendigkeit des Zurückschnei-
dens von Bäumen und Sträu-
chern.
Der Vollständigkeit halber sei
darauf hingewiesen, dass
Grundstückseigentümer für
Schäden, die durch von ihrem
Grundstück in öffentliche Ver-
kehrsflächen hineinragende
Zweige verursacht werden,
schadensersatzpflichtig ge-
macht werden können. Die
Gemeinde ist außerdem be-
rechtigt, dass Zurückschnei-
den anzuordnen und ggf. auf
Kosten des Grundstückseigen-
tümers durchführen zu las-
sen, was weder in Ihrem noch
im Interesse der Gemeinde
wäre.
Das Verbrennen von Garten-
, Strauchschnitt und sonsti-
gen Abfällen ist nicht gestat-
tet.

SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pflege, Pflaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Roll-
rasen, Grabpflege und Gestaltung . . . fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de
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„Bienenbüttel lohnt sich!“
Die Markthalle Bienenbüttel startet mit tollen Aktionen in die Sommersaison

besondere Angebote im Markt-
laden…. alles lohnt sich, wenn
man es möchte.
Wer für die Ballsaison oder den
großen Auftritt bei der Hochzeit
fit sein möchte, dem bietet das
Team der Markthalle Anfang
Juni „Nachhilfe“ beim Wiener
Walzer oder Disco Fox an.
Und am 21. Juni findet das Late-
Night-Shopping zur Mittsom-
mernacht statt. „In der Markthal-
le lassen wir uns etwas für Sie
einfallen“, verspricht Loni Fran-
ke. „Sie dürfen gespannt sein.
Auf jeden Fall aber laden wir Sie
zum Prosecco oder Bierchen an
diesem Abend ein. Und wenn
das Wetter es zulässt gern auch
vor der Markthalle auf der Straße
– eben wie bei einem richtigen
Mittommernachtsfest!“ Das
Team der Markthalle Bienenbüt-
tel freut sich auf zahlreiche Be-
sucher.

Bienenbüttel. „Bienenbüttel
lohnt sich!“ So kann man die An-
gebote der Geschäftswelt Bie-
nenbüttels auf den Punkt brin-
gen. Die Markthalle Bienenbüttel
startet kulinarisch und informativ
in den Sommer: Brunchbuffets,
Outdoor Cooking, Talks mit
spannenden Gästen im Dorfge-
spräch, vegane Kochkurse oder

ANZEIGE

Die Markthalle startet in die
Sommersaison. Foto: Marwede

Fit in den Sommer
Fundräder abzugeben

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel bietet alle Fund-
fahrräder den interessierten
Bürgern und Bastlern zum
Kauf an.
Am Donnerstag, 7. Juni, und
Freitag, 8. Juni, zu den Öff-
nungszeiten sind die Fahrrä-
der im Eingangsbereich des
Rathauses zu besichtigen und
bei Interesse auch gleich mit-

zunehmen.
Reklamationen und Reservie-
rungen sind ausgeschlossen.
Gekauft wie gesehen.
Jedes Fahrrad ist mit einem
Preis ausgezeichnet. Das Geld
ist bei Frau Doll im Zimmer
0.06, oder Herrn Michaelis im
Zimmer 0.10 zu entrichten.
Da heißt es: Nicht lange zö-
gern und zugreifen.

Wer für den Sommer noch ein Fahrrad ergattern möchte, der soll-
te die Fundräder der Gemeinde Bienenbüttel am 7. und 8. Juni un-
ter die Lupe nehmen. Foto: Archiv

Bäume für Babys
Pflanzaktion für Neugeborene

Bienenbüttel. Die 20. Baum-
pflanzaktion fand am 21. April
2018 im Hotel „Zur alten Was-
sermühle“ statt. Es war wieder
einmal ein großer Erfolg. Von
28 Familien haben 19 teilge-
nommen. Bei einer gemein-
schaftlichen Feier mit Kaffee
und Kuchen, leiteten Bürger-
meister Dr. Merlin Franke und
Pastor Jürgen Bade die Veran-
staltung, wobei der Bürger-
meister selbst für seinen ers-
ten eigenen Nachwuchs einen
Obstbaum überreicht bekam.
Es ist eine nette Geste der Ge-
meinde gegenüber den Eltern.

Das neue Leben beginnt mit
einem Baum.
Das Obstbäumchen kann, so-
weit vorhanden, im eigenen
Garten oder an einem öffentli-
chen Platz gepflanzt werden.
In den vergangenen Jahren
wurden bereits mehrere hun-
dert Obstbäume durch die Ak-
tion gepflanzt.
Auch künftig hoffen die Ak-
teure auf reichlich Nachwuchs
in der Gemeinde Bienenbüttel
– die nächste Baumpflanzakti-
on mit Neugeborenen in der
Gemeinde wird im Herbst
stattfinden.

Strahlende Eltern nahmen für ihren Nachwuchs Obstbäumchen
entgegen. Foto: privat

www.markthalle-bienenbuettel.de

Reservierungen:
Tel. 05823-9542220

Die Veranstaltungs-
übersicht und weitere
Infos fi nden Sie auf
unserer Internetseite.!

www.markthalle-bienenbuettel.de

Alles Gute unter einem Dach!

Mi. 09.05. 09.00 Uhr
Frauenfrühstück
So. 13.05. 11.00 Uhr
Markthallenbrunch 
Muttertag
Di. 15.05. 11.00 Uhr
Dorfgespräch - der Talk

Do. 17.05. 18.30 Uhr
Veganer Kochkurs
So. 20.05. & Mo. 21.05. 
11.00 Uhr
Pfi ngstbrunch
So. 03.06.
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Tanz-fi t für die Hochzeit 
& mehr: Disco-Fox & 
Wiener Walzer
So. 10.06. 11.00 Uhr
Markthallenbrunch 
Sommerzeit
Mi. 13.06. 09.00 Uhr
Frauenfrühstück

TIPP!

TIPP!
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ANZEIGE

Alles neu macht der Mai
Sanitätshaus Lappe mit neuer Filiale in Bienenbüttel / „Bein-Tag“ am 23. Mai

heute in vielen schönen Farben
und mit modischen Akzenten er-
hältlich.
Am Mittwoch, 23. Mai, gewährt
Sanitätshaus Lappe zehn Pro-
zent Rabatt auf frei verkäufliche
Artikel wie Gymnastikprodukte,
Fußpflegeprodukte, Sitzkissen,
Handstöcke und vieles mehr.
Kontakt: Sanitätshaus Lappe
Bienenbüttel, Bahnhofstraße 20,
Telefon (05823) 9 55 92 80 und
www.lappe.de.

„Bein-Tag“ können Besucher im
neuen Sanitätshaus Lappe den
venösen Rückfluss ihrer Beine
kostenlos messen lassen. Ein
Experte gibt Tipps zur Gesund-
erhaltung der Beine oder zur Be-
handlung krankhafter Verände-
rungen.
Eine Lösung kann das Tragen
von Kompressionsstrümpfen
sein, die das Venensystem wir-
kungsvoll stützen und entlasten.
Kompressionsstrümpfe sind

fahren dank kostenloser Exper-
ten-Beratung und Venenmes-
sung, wie Beine gesund bleiben
und Beschwerden gelindert wer-
den können.
Viele Menschen kennen das: Die
Beine sind schwer oder werden
dicker, die Knöchel sind ge-
schwollen. Dazu kommen Haut-
veränderungen oder Waden-
krämpfe. Ursache dafür kann
eine eingeschränkte Funktion
der Venen im Bein sein. Am

Bienenbüttel. Kurze Wege im
Nordkreis Uelzen: Das Sanitäts-
haus Lappe ist jetzt auch mit ei-
ner Filiale in Bienenbüttel vertre-
ten. Seit Anfang Mai 2018 finden
Kunden und Patienten hier das
ganzheitliche Angebot eines mo-
dernen Sanitätshauses von me-
dizinischen Hilfsmitteln über Ge-
sundheitsprodukte bis zur indivi-
duellen Beratung.
Die Gesundheitsprofis vom Sa-
nitätshaus Lappe halten eine
umfassende Produktpalette be-
reit: Bandagen, Kompressions-
strümpfe, orthopädische Schu-
he und Einlagen, Orthesen und
Prothesen, Rollatoren, Rollstüh-
le, Scooter und Pflegebetten.
Auch frei verkäufliche Artikel wie
Sitzkissen, Handstöcke, Gym-
nastikartikel, Fußpflegeprodukte
oder Gesundheitsprodukte zum
Wohlfühlen sind erhältlich. Die
Mitarbeiter nehmen sich viel Zeit
für eine vertrauensvolle Bera-
tung, um die individuell passen-
den Hilfsmittel auszuwählen.
Das Sanitätshaus Bienenbüttel,
Bahnhofstraße 20, öffnet Mon-
tag bis Freitag von 8.30 bis 13
Uhr und 14 bis 18 Uhr. Park-
möglichkeiten gibt es vor und
hinter dem Gebäude.
Am Mittwoch, 23. Mai lädt das
Team von 9.30 bis 13 Uhr und
14 bis 17 Uhr zum „Bein-Tag“ in
die neu eröffneten Räume in Bie-
nenbüttel ein. Interessierte er-

Die Gesundheitsprofis vom Sanitätshaus Lappe sind nun auch in Bienenbüttel zu finden.

Das Bienenbütteler Team vom Sanitätshaus Lappe lädt am „Bein-
Tag“ 23. Mai die Gelegenheit dazu. Fotos: Buhr
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Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49
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Sanitätshaus Lappe 
Bahnhofstr. 20
29553 Bienenbü�el
Tel. 05823-95 59 28-0

Sie finden uns auch in:
Bad Bevensen  Lüneburg 
Uelzen  Lüchow  Wi�ngen

www.lappe.de

Sanitätshaus Lappe in Bienenbü�el
Bahnhofstraße 20  Mo-Fr 08:30-13:00 u. 14:00-18:00 Uhr

      Einlagen für jeden Fuß

      Bandagen für jedes Gelenk

      Kompressionsstrümpfe für fi�e Beine

      Rollstühle, Rollatoren, Scooter, Pflegebe�en

      Prothesen, Orthesen, orthopädische Schuhe

Beintag am 23. Mai von 9:30 - 13:00 und 14:00 - 17:00 Uhr:

Kostenlose Venenmessung (Beinberatung vom Experten)

           

10%
 RABATT

10% Raba� auf alle Freiverkaufsar�kel am 23.5.2018                                   
                                                                          Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten!
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1. Bienenbütteler Bürger-Kaffeeklatsch
Die erfolgreichen Bürgerfrühstücke der Bürgerstiftung erhalten ein neues Format

Die Bürgerstiftung und alle
Mitwirkenden freuen sich auf
einen interessanten und gesel-
ligen Nachmittag mit span-
nenden Eindrücken zur Ent-
wicklung von Bienenbüttel –
sowohl für Alteingesessene als
auch für Neubürger.
Für Rückfragen steht Ihnen
der Vorstand der Bürgerstif-
tung – bestehend aus Heinz-
Günter Waltje, Holger Neu-
holz, Silke Nierste, Stefan
Schöniger – gern zur Verfü-
gung. Wer sich für die Arbeit
der Bürgerstiftung Bienenbüt-
tel interessiert oder diese un-
terstützen möchte, findet eine
Erstinformation unter
www.bienenbuettel.de/buer-
gerstiftung.html oder in dem
im Rathaus ausliegenden Tä-
tigkeitsbericht.

Teilnehmer. Dafür erhalten
Sie Kaffee oder Tee satt und le-
ckeren Kuchen. Der Besuch
der Ausstellungen, Vorführun-
gen und Präsentationen ist im
Preis enthalten. Mit der An-
meldung werden auch aus-
führliche Informationen zur
Veranstaltung ausgehändigt.
Wer etwas anderes essen oder
trinken möchte, kann sich
dies natürlich auch gerne mit-
bringen. Alkoholfreie und al-
koholische Getränke können
aber auch vor Ort gekauft wer-
den. Aus organisatorischen
Gründen bittet die Bürgerstif-
tung die Teilnehmer nach
Möglichkeit, Kannen mit Kaf-
fee oder Tee gefüllt „zur Erst-
versorgung“ selbst mitzubrin-
gen. Die spätere Auffüllung er-
folgt dann gratis.

bachzentrum werden nach ei-
ner kurzen Ansprache eröff-
net, sobald alle Teilnehmer
mit Kaffee und Kuchen ver-
sorgt sind.
Seit dem 7. Mai können bei
der Sparkasse und der Volks-
bank, in der Markthalle, bei
der Fa. Schütze, im Friseursa-
lon Hinrichs und in der Buch-
handlung Patz die Anmeldun-
gen erfolgen. Mit der Anmel-
dung erhalten Sie einen Teil-
nahmegutschein. Eine Anmel-
dung ist bis zum 25. Mai mög-
lich. Die Anmeldung kann als
Einzelteilnehmer oder in klei-
nen oder größeren Gruppen
erfolgen. Für Gruppen von je-
weils acht Personen können
ganze Tische auf dem Rathaus-
platz reserviert werden. Der
Preis beträgt sechs Euro pro

Bienenbüttel. Nach drei sehr
erfolgreichen Bürgerfrühstü-
cken hat sich die Bürgerstif-
tung Bienenbüttel entschlos-
sen, das Format der Veranstal-
tung leicht zu verändern und
stattdessen zu einem Bürger-
Kaffeeklatsch am Sonntag, 3.
Juni, ab 14.30 Uhr, auf dem
Marktplatz einzuladen.
Hintergrund für die Formatän-
derung und den Umzug auf
dem Rathausplatz ist, dass die
Bürgerstiftung an diesem
Nachmittag in Zusammenar-
beit mit dem Arbeitskreis Ge-
schichte und weiteren Mitwir-
kenden allen Bienenbüttele-
rinnen und Bienenbüttelern
den Ort Bienenbüttel und die
Ortsteile näher bringen möch-
te.
Der Arbeitskreis Geschichte
wird hierzu historische und
aktuelle Filme über Ereignis-
se, Vereine und Veranstaltun-
gen in Bienenbüttel zeigen.
Dabei wird für die Teilnehmer
die Gelegenheit bestehen mit-
zuentscheiden, welche Filme
gezeigt werden. Zudem ist
eine Fotoausstellung geplant,
die die Entwicklung in der Ge-
meinde durch historische und
aktuelle Fotos dokumentiert.
Durch Erläuterungen zu den
Filmen und Fotos, Erzählun-
gen und die Präsentation his-
torischer Dokumente soll die
Veranstaltung abgerundet.
Den Rahmen für die Veran-
staltung bildet der 1. Bienen-
bütteler Bürger-Kaffeeklatsch.
Dieser Kaffeeklatsch mit le-
ckerem Kuchen der Landbä-
ckerei Oetzmann findet auf
dem Marktplatz statt und be-
ginnt um 14.30 Uhr. Die Aus-
stellungen, Vorführungen und
Präsentationen im Mühlen-

Wer Bienenbüttel richtig kennenlernen will, kann beim 1. Kaffeklatsch der Bienenbütteler Bürger-
stiftung fotografisch und filmisch in die Geschichte die Einheitsgemeinde eintauchen. Foto: privat

● Planung
● Umbau

● Neubau
● Reparatur

Uwe Harloff Maurer u. Betonbaumeister

Fichtenweg 8 · 29553 Bienenbüttel
Telefon: 05823 - 6250
Mobil: 0175 - 528 20 35
Telefax: 05823 - 95 36 29 w

w
w

.h
ar

lo
ff-
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MEISTERBETRIEB

Allenbostel 37 · 29582 Hanstedt I
Tel. 0 58 22/94 17 89 · Fax 0 58 22/9 41 66 00 · Mobil 01 79/4 66 12 76
E-Mail: info@garten-landschaftsbau-schulz.de · Internet: www.garten-landschaftsbau-schulz.de

• Pflasterarbeiten
• Gartenplanung
   (Neu- und Umgestaltung)

• Beregnungsanlagen

• Baum- und 
   Strauchschnitt
• Fällarbeiten
• Zaunbau
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Mit Paddel und Pedal
Mit „Kanu aktiv“ und „Heiderad“ auf und entlang der Ilmenau

nenbütteler Nie-
derlassung tei-
len, die bei die-
sen Touren auch
als „Relaisstati-
on“ dient, son-
dern auch der
Minigolfplatz in-
mitten des Kur-
parks von Bad
Bevensen von
der Familie be-
trieben wird, an
dem mit Booten
angelegt und mit
Rädern gestar-
tet werden kann.

ren“ zu buchen. Dabei wird der
Weg „flussaufwärts“ mit dem
Rad, die Tour flussabwärts mit
dem Kanu zurückgelegt.
Möglich sind etwa kombinierte
Kanu- und Radtouren von Bie-
nenbüttel im Kanu nach Lüne-
burg und die Rückfahrt mit dem
Rad oder aber auch eine Rad-
tour vom Minigolfplatz in Bad
Bevensen nach Emmendorf mit
anschließender Kanutour immer
flussabwärts zurück nach Bad
Bevensen.
Besonders praktisch ist dabei,
dass sich die Kanu- und Fahr-
radvermietung nicht nur die Bie-

Bienenbüttel. Seit nunmehr 19
Jahren gibt es die Kanuvermie-
tung „Kanu aktiv“ - erst in Lüne-
burg und seit einigen Jahren in
Bienenbüttel. Etwas unbekann-
ter ist die ebenfalls von Tanja
Stahl und Oliver Homann-Stahl
betriebene Fahrradvermietung
„Heiderad“. Dabei bieten beide
Firmen, die sich auch ein Büro
am Kirchplatz 4 in Bienenbüttel
teilen, gemeinsam ein beson-
ders abwechslungsreiches An-
gebot an.
Aus einer Hand sind bei „Kanu
aktiv“ und „Heiderad“ soge-
nannte „Paddel- und Pedal-Tou-

„Kanu aktiv“ und „Heiderad“ bieten kombinier-
te Touren zu Wasser und zu Land an. Foto: Buhr

Alle Infos mit einem Griff
Bürgerstiftung Bienenbüttel spendet 200 Notfalldosen

hilft den Menschen im Notfall
sehr viel weiter.“ Sie sei die
ideale Ergänzung für ältere
Menschen oder Allergiker im
Kühlschrank oder bei jedem
Pendler im Handschuhfach.
Der andere Teil der Notfalldo-
sen soll in Bienenbütteler Ge-
schäften verteilt werden, die
sie dann an Kunden weiterge-
ben. „Wichtig ist mir, dass die
Dosen nur an Menschen aus
der Gemeinde gegeben wer-
den“, betont Dieter Heinemey-
er. Schließlich seien Spenden
der Bürgerstiftung immer
„von Bienenbüttelern für Bie-
nenbütteler“. Den großen Vor-
teil der Notfalldosen fasst Hei-
nemeyer so zusammen: „Man
hat mit einem Griff in den
Kühlschrank alle wichtigen
Infos beisammen.“

Aktion in Bienenbüttel gestar-
tet und freute sich jetzt über
die Unterstützung der Bürger-
stiftung: „Das finde ich sehr
gut.“ Rund 500 Euro hat die
Bürgerstiftung für die Notfall-
dosen ausgegeben. Den glei-
chen Betrag hatte der Senio-
renbeirat vor einigen Jahren
für das Projekt Notrufbänke
erhalten, erinnert Heinemey-
er.
Ein Teil der gespendeten Not-
falldosen bleibt im Einwoh-
nermeldeamt im Rathaus.
Dort geben die Mitarbeiter
Elke Doll und Tom Michaelis
die Dosen kostenfrei an Men-
schen aus der Gemeinde he-
raus, informiert Bürgermeis-
ter Merlin Franke. Er finde die
Aktion „sehr hervorragend.
Denn diese kleine Notfalldose

den Rettungskräften die Ar-
beit erleichtern. Platziert wird
die Notfalldose im Kühl-
schrank, Aufkleber außen
weisen auf die grün-weiße
Dose hin.
200 dieser Notfalldosen hat

die Bürgerstif-
tung Bienenbüt-
tel gespendet.
Deren Vor-
standsvorsitzen-
der Heinz-Gün-
ter Waltje über-
gab die kleinen
Helfer nun an
die Gemeinde-
verwaltung und
den Senioren-
beirat. Dessen
Vorsitzender
Dieter Heine-
meyer hatte die

eye Bienenbüttel. Die Idee ist
einfach: Eine Dose mit allen
wichtigen Informationen un-
ter anderem zu Vorerkran-
kungen, verschriebenen Medi-
kamenten und ersten An-
sprechpartnern soll im Notfall

Die Bürgerstiftung hat 200 Notfalldosen für
Bienenbüttel gespendet. Foto: privat
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Saubermachen ist Pflicht
Pflicht der Grundstückseigentümer zur Straßenreinigung

pflicht und den Winterdienst
vertraglich auf meinen Mieter
übertragen. Wer ist verant-
wortlich, wenn der Mieter sei-
nen Pflichten nicht nach-
kommt?
Die Gemeinde Bienenbüttel
hat die Pflichten auf die Eigen-
tümer/innen der an den öf-
fentlichen Straßenraum gren-
zenden Grundstücke übertra-
gen. Diese bleiben (öffentlich-
rechtlich) grundsätzlich auch
dann verantwortlich, wenn
sich der eigentlich Verpflich-
tete eines Dritten bedient. Es
empfiehlt sich daher, die Aus-
führung der Pflichten zu über-
wachen; dies kann im Einzel-
fall auch wichtig für die (pri-
vatrechtliche) Haftung im
Schadenfall sein.
• Mein Nachbar lagert Laub
und Rasenschnitt auf den an
mein Grundstück grenzenden
Grünstreifen ab; der Wind
weht Teile davon oft vor mein
Grundstück. Bin ich zur Besei-
tigung verpflichtet?
Nein; hier liegt ein Verstoß ge-
gen abfallrechtliche Bestim-
mungen vor und es gilt das
Verursacherprinzip.
Gartenabfälle sind, wenn sie
nicht auf dem eigenen Grund-
stück kompostiert werden
können, in den dafür vorgese-
henen Komposttonne, Kom-
postsäcken oder bei der Grün-
gutannahmestelle der Depo-
nie Borg, Deponiestraße 10,
29571 Rosche-Borg entsorgen.
• In unserer Reihenhaussied-
lung sind die einzelnen Häu-
serreihen durch Gehwege ge-
trennt. Wir haben uns unter
den Nachbarn geeinigt, dass
jeder den gesamten Gehweg
vor seiner Türe reinigt, sodass
ich den Teil der Straße, für
den eigentlich mein Nachbar
gegenüber zuständig ist mit-
reinige, weil dieser seinen
Hauseingang auf der anderen
Seite hat. Ist das zulässig?
Solange diese Art der Arbeits-
teilung funktioniert ist dage-
gen nichts einzuwenden. Im
Schadenfall gilt wieder wie
oben ausgeführt, dass der je-
weilige Eigentümer auch für
den Teil der Straße entlang
seines Grundstücks verant-
wortlich ist, der nicht der Er-
schließung seines Grund-
stücks dient.

der geschlossenen Ortslage,
außerhalb dieser Grenze (in
der freien Landschaft, ca. 50 m
nach dem letzten bebauten
Grundstück) ist die Reinigung
freiwillig. Einzelne unbebaute
Grundstücke innerhalb des
Ortes unterbrechen den im
Zusammenhang bebauten
Ortsteil im rechtlichen Sinne
aber nicht, sodass Reinigungs-
pflicht und Winterdienst auch
vor Baulücken und Wiesen be-
steht.
Oftmals wird übersehen, dass
das eigene Grundstück an
mehreren Seiten an den öf-
fentlichen Straßenraum
grenzt. Irrtümlich wird ange-
nommen, dass nur die Seite
des Zugangs zum Haus zu rei-
nigen ist. Die Reinigung und
der Winterdienst ist jedoch an
allen Seiten, an denen das
Grundstück an den öffentli-
chen Straßenraum grenzt,
durchzuführen. Auch hierbei
gilt wieder der Grundsatz: Je-
der angrenzende Eigentümer
reinigt bis zur Straßenmitte.

Oft gestellte Fragen – eine
Auswahl und die Antworten
• Das Laub der Bäume des
Nachbarn weht auf meinen
Gehweg. Wer ist reinigungs-
pflichtig?
Reinigungspflichtig ist der Ei-
gentümer des Grundstücks,
vor dem das Laub liegt, nicht
der „Eigentümer“ des Baumes.
Wer ist für die Beseitigung der
Hinterlassenschaften fremder
Hunde verantwortlich?
Verantwortlich ist der Verur-
sacher, also der Hundehalter.
Ist dieser nicht bekannt oder
zu ermitteln, tritt die Reini-
gungspflicht des anliegenden
Grundstückseigentümers an
dessen Stelle.
• Ich kann tagsüber meiner
Verpflichtung zum Winter-
dienst nicht nachkommen.
Wer haftet, wenn jemand da-
durch zu Schaden kommt?
Die Haftung liegt beim Reini-
gungspflichtigen. Er hat not-
falls dafür zu sorgen, dass ein
Beauftragter für ihn die
Pflicht übernimmt. Als Haus-
eigentümer/in sollte man mit
seiner Haftpflichtversiche-
rung klären, ob etwaige Schä-
den dort abgedeckt sind.
• Ich habe die Reinigungs-

stücksgrenze bis zur Straßen-
mitte verpflichtet. Zur Straße
in diesem Sinne gehört auch
der Gehweg, der Seitenstrei-
fen oder der Radweg, unab-
hängig von der Art der Befesti-
gung.
Die Reinigungspflicht umfasst
insbesondere die Beseitigung
von Schmutz, Laub, Papier,
sonstigem Abfall und Wild-
kräutern. Oftmals wird über-
sehen, dass das eigene Grund-
stück an mehreren Seiten an
den öffentlichen Straßenraum
– dies können auch öffentlich
genutzte Verbindungswege in
Baugebieten sein - grenzt. Irr-
tümlich wird angenommen,
dass nur die Seite des Zugangs
zum Haus zu reinigen ist. Die
Reinigung ist jedoch an allen
Seiten, an denen das Grund-
stück an den öffentlichen Stra-
ßenraum grenzt, durchzufüh-
ren. Auch hierbei gilt wieder
der Grundsatz: Jeder angren-
zende Eigentümer reinigt bis
zur Straßenmitte.
Der Einsatz von Herbiziden ist
im öffentlichen Straßenraum
untersagt.

Allgemeine Bestimmungen
Die Reinigungspflicht und die
Verpflichtung zum Winter-
dienst bestehen nur innerhalb

Bienenbüttel. Die wesent-
lichsten Bestimmungen be-
züglich der Verpflichtung zur
Straßenreinigung sind nach-
folgend zusammengefasst:
Gesetzliche Grundlage ist die
„Satzung über die Reinigung
der öffentlichen Straßen in
der Gemeinde Bienenbüttel
(Straßenreinigungssatzung)“,
„Verordnung der Gemeinde
Bienenbüttel über Art, Maß
und räumliche Ausdehnung
der Straßenreinigung“ und
die „Gebührensatzung für die
Straßenreinigung (Straßenrei-
nigungsgebührensatzung)“.

Straßen- , Gehweg-, Radweg-,
Seitenstreifenreinigung
Wenn Sie Straßenreinigungs-
gebühren zahlen, reinigt die
Gemeinde die Fahrbahn, die
Gossen und Parkspuren. In
diesem Fall sind Sie als Eigen-
tümer/in des an den öffentli-
chen Straßenraum grenzen-
den Grundstücks verpflichtet,
einmal pro Woche den Geh-
weg (Radweg, Seitenstreifen)
sauber zu halten.
Soweit die Reinigung der Fahr-
bahn nicht durch die Gemein-
de vorgenommen wird, sind
die Grundstückseigentümer/
innen einmal wöchentlich zur
Reinigung ab ihrer Grund-

Ludwig-Ehlers-Straße 1 
29549 Bad Bevensen
Telefon: 0 58 21 - 98 70 0
info@behn-glaser-tischler.de

www.behn-glaser-tischler.de

Erweitern Sie Ihren Wohnraum!

Mehr Freude am  Sommer – Leben 
 genießen mit Wintergärten, Sonnen- 
und Wetterschutzsystemen
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Fit für die Ballsaison
Crash-Kurs: Walzer- und Disco-Fox schnell aufgefrischt

- mehr brauchen Sie nicht für die
nächste Party
• für Anfänger, Tanzfreunde und
zum Auffrischen geeignet
• Eintritt: frei (der Hut geht rum)
• inkl. Begrüßungsgetränk

• zwei ausgebildete, sympathi-
sche Tanzlehrer
• Crash-Kurs für die wichtigsten
Schritte - schnell, einfach und
mit viel Spaß
• (Wiener) Walzer und (Dico) Fox

ten Ball oder großen Fest ganz
auf das Feiern konzentrieren –
denn die wichtigsten Tanzschrit-
te haben Sie drauf!
Das erwartet alle Tanzwilligen
am 3. Juni von 15 bis 18 Uhr:

Bienenbüttel. Jetzt trudeln sie
wieder ein oder sind schon da:
die Einladungen zur Hochzeit,
zum Abiball oder festliche Gala
zum Jubiläum.
Ein Tänzchen gehört immer
dazu – wie wäre es, wenn es
beim nächsten Mal richtig Spaß
macht, weil Sie es können?
Tanzen ist pure Lebensfreude.
Der Tanz mit dem eigenen Part-
ner ist immer noch etwas ganz
besonders. Er gehört bei uns zu
besonderen Anlässen wir Hoch-
zeiten, Geburtstage etc. einfach
dazu. Tanzen gibt einer Feier die
besondere Note und sorgt für
mehr Stimmung bei allen Gäs-
ten.
Es gibt viele Gründe, mal wieder
das Tanzbein zu schwingen und
den ein oder anderen Tanz-
Schritt aufzufrischen.
Wenn Sie Lust auf einen kurzen
Crashkurs in Sachen Disco-Fox
und Wiener Walzer haben, oder
einfach nur mal wieder tanzen
wollen, sind Sie am 3. Juni ab 15
Uhr genau richtig!
Die Markthalle Bienenbüttel und
der TSC bieten einen „Crash-
Kurs“ in Wiener Walzer und (Dis-
co) Fox.
So können Sie sich beim nächs-

Der Tanz mit dem eigenen Partner ist immer noch etwas ganz Besonderes. Foto: Veranstalter.

Tanzen ist pure Lebensfreude.

Die nächste Hochzeitseinla-
dung kommt bestimmt.

Mit dem metronom zur
Erlebniswelt Hannover Airport.

Flu
hafen !

Aus f

Ihr Zug zum Flugabenteuer: Wir fahren Sie zum Flughafen Hannover, wo Sie
jede Menge Spannendes erleben können. Werfen Sie einen Blick hinter
die Kulissen und entdecken Sie das Geheimnis des Fliegens!

www.metronom.de

ug-
!
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Von der Heideregion inspiriert: Ob erfahrener Rückblick ins Dorfgeschehen des vergangenen Jahrhunderts oder eine fantasievolle Zu-
kunftsvision – LEADER-Heideregion Uelzen sucht eigene Kurzgeschichten. Einsendeschluss ist der 30. Juni 2018. Foto: Marwede

Kreativität in 8000 Zeichen
LEADER-Heideregion Uelzen ruft zum Kurzgeschichten-Wettbewerb auf

Uelzen.
Jede Person, die im Rahmen
des Kurzgeschichten-Wettbe-
werbs einen Text einreicht,
bestätigt, alle Rechte an die-
sem zu besitzen. Darüber hi-
naus gibt die Person ihr Ein-
verständnis dafür, dass das Re-
gionalmanagement der LEAD-
ER - Heideregion Uelzen den
Text unter Angabe des Urhe-
bers/der Urheberin verwen-
den darf. Werden im Text rea-
le Personen namentlich be-
nannt, ist hierfür eine Einver-
ständniserklärung, ggfs. von
einem Erziehungsberechtig-
ten, beizufügen.
Teilnehmer kann nur ein Text
eingereicht werden. Der Titel
des Textes sowie der Name
und die Anschrift Autors/der
Autorin sind dem Regionalma-
nagement mitzuteilen.
Die Autorin/der Autor behält
sämtliche Rechte an ihrem/
seinem Werk, das Regional-
management erbittet sich le-
diglich ein nicht-exklusives
Abdruckrecht im Rahmen des
geplanten Vorhabens einen
Sammelband der von der LAG
- Jury ausgewählten Kurzge-
schichten als Printversion und
als PDF (Downloadmöglich-
keit auf der Website www.lea-
der-heideregion-uelzen.de. zu
veröffentlichen.

Heideregion Uelzen.
Weiterführende Hinweise für
die Teilnahme am LEADER-
Kurzgeschichten-Wettbewerb
finden Sie unter www.leader-
heideregion-uelzen.de.
Als Hauptgewinne winken un-
ter anderem zwei eBooks, ge-
sponsert von Uelzens Elektro-
fachmarkt expert sowie tolle
Preisstiftungen der Firma
Werkhaus!
Einsendeschluss ist der 30.
Juni, Texte bitte als PDF und
Word-Dokument an christia-
ne.kania-feistkorn@lwk-nie-
dersachsen.de.
Der Wettbewerb findet im
Rahmen des EU-Programmes
LEADER statt, durch das mo-
dellhafte und innovative Pro-
jekte im ländlichen Raum ge-
fördert werden. Ziel von
LEADER ist es, dass Menschen
Entwicklungsprozesse vor Ort
mitgestalten und mit ihren
Ideen zum Motor der regiona-
len Entwicklung werden.
Wenn auch Sie Projektideen
für die Heideregion Uelzen ha-
ben, wenden Sie sich bitte an
das Regionalmanagement un-
ter den Telefonnummern
(0581) 80 73 128 oder -164.
Weiterführende Hinweise für
die Teilnahme a m Kurzge-
schichten - Wettbewerb der
LEADER-Region Heideregion

möglich.
Der Wettbewerb richtet sich
an Menschen jeden Alters, die
gern schreiben und etwas Be-
wegendes über die Heideregi-
on Uelzen zu erzählen haben.
Aus den eingereichten Texten
(Umfang maximal 8000 Zei-
chen inklusive Leerzeichen)
werden die besten Erzählun-
gen als Kurzgeschichten-Band
veröffentlicht.
Die Auswahl trifft eine Jury
aus Mitgliedern der lokalen
Aktionsgruppe der LEADER-

Landkreis Uelzen. Das Regio-
nalmanagement der LEADER-
Heideregion Uelzen ruft zu ei-
nem Kurzgeschichten-Wettbe-
werb auf: „Wir suchen Ihre
Geschichte aus dem Landkreis
Uelzen!“ Die Themenwahl
steht jedem frei – vom erfah-
renen Blick zurück ins Dorfle-
ben des vergangenen Jahrhun-
derts, über eine fantasievolle
Zukunftsvision der Heideregi-
on 2040 oder typische Alltags-
beobachtungen aus dem Le-
ben rund um Uelzen ist alles

www.htl-bodenbelag.de
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„Blut ist durch nichts zu ersetzen“
DRK-Ortsverein Bienenbüttel lädt zur Blutspende ein

Nach individueller Entschei-
dung der Ärzte am Blutspen-
determin vor Ort können sie
bis zu einem Alter von 72 Jah-
ren (bis zum 73. Geburtstag)
zur Spende zugelassen wer-
den. Erstspender können nach
individueller Entscheidung
der Ärzte am Blutspendeter-
min vor Ort bis zu einem Alter
von 64 Jahren (bis zum 65. Ge-
burtstag) Blut spenden.
Frauen können maximal vier-
mal, Männer höchstens sechs-
mal innerhalb von zwölf Mo-
naten Blut spenden. Zwischen
zwei Blutspenden muss ein
Mindestabstand von acht Wo-
chen (Tag der Blutspende plus
55 Tage) liegen.

und Blutspenderpass gut?
Dieser Pass wird direkt nach
Hause geschickt. Darin sind
alle wichtigen Daten, wie bei-
spielsweise die Blutgruppe,
vermerkt. Er sollte immer bei
sich getragen werden, da er
im Falle eines Unfalls wertvol-
le und lebensrettende Zeit
spart.
Welche Voraussetzungen
müssen erfüllt sein?
Grundsätzlich kann jeder ge-
sunde Erwachsene ab 18 Jah-
ren mit einem Mindestge-
wicht von 50 Kilogramm Blut
spenden. Mehrfachspender
dürfen generell bis zu einem
Alter von 68 Jahren (bis zum
69. Geburtstag) Blut spenden.

tienten mit bösartigen Tumo-
ren sind nur dank modernster
Medizin und einer großen An-
zahl von verfügbaren und si-
cheren Blutpräparaten mög-
lich geworden.
Warum soll gerade ich spen-
den?
Weil 15 000 Blutspenden gera-
de für einen Tag reichen. Da
kann es trotz eingeplanter Si-
cherheitsreserven zu gefährli-
chen Engpässen, gerade in
den Ferienmonaten im Som-
mer kommen. Um das zu ver-
meiden, sollte möglichst jeder
gesunde Mitbürger ab 18 Jah-
ren regelmäßig Blut spenden.
Schadet Blutspenden der Ge-
sundheit?
Nein, keine Sorge. Eher das
Gegenteil kann der Fall sein.
Die gespendete Blutmenge ist
im Verhältnis zur Gesamtblut-
menge des Körpers so gering,
dass der Verlust vom Organis-
mus schnell wieder ausgegli-
chen wird.
Was habe ich davon, wenn
ich Blut spende?
Zuallererst das gute Gefühl ei-
nem Menschen geholfen zu
haben. Außerdem durchläuft
das Blut wichtige Laborunter-
suchungen, beispielsweise zur
Erkennung virusbedingter Le-
berentzündungen (Hepatitis B
und C), einer HIV-Infektion,
Hepatitis A und Parvovirus
B19. Es wird die Blutgruppe
bestimmt und ein Unfallhilfe-
Blutspender-Pass ausgestellt.
Wozu ist der Unfallhilfe-

Bienenbüttel. 57 Blutspen-
der, unter ihnen ein Erstspen-
der, sind die Bilanz des letzten
Blutspendetermins beim DRK-
Ortsverein Bienenbüttel. „Wir
freuen uns über jeden Spen-
der“, sagt die Ortsvereinsvor-
sitzende Susanne Ewald. Lei-
der seien die Zahlen der Spen-
der, die in Bienenbüttel be-
grüßt wurden, zurückgegan-
gen. „Im vergangenen Jahr ka-
men zu den fünf angebotenen
Terminen durchschnittlich 75
Spender“, so die Ortsvereins-
vorsitzende. Jetzt sind es
knapp 60. „Das ist leider viel
zu wenig!“ Sie möchte noch
einmal auf die Wichtigkeit je-
der einzelnen Blutspende hin-
weisen. Der nächste Blutspen-
determin findet am Freitag,
22. Juni, von 15.30 bis 19.30
Uhr in der Grundschule Bie-
nenbüttel statt. Im Anschluss
an die Spende wird zu einem
Grillbüfett eingeladen. „Bitte
spenden auch Sie!“, sagt Su-
sanne Ewald

Warum sollte man über-
haupt Blut spenden?
Ganz einfach: Weil es kein
künstliches Blut gibt! Blut ist
durch nichts zu ersetzen,
denn Blut ist etwas Lebendi-
ges: Es ist ein Organ, welches
aus vielen Zellen und Teilchen
besteht. Jedes für sich hat eine
notwendige Funktion, wie
zum Beispiel den Transport
von Sauerstoff und Nähstof-
fen, die Abwehr von Krank-
heitserregern, die Blutstillung
und den Wärmetransport in-
nerhalb des Körpers. Das le-
benswichtige Blut mit seinen
vielfältigen Funktionen kann
nur der Körper selbst bilden.
Wofür wird so viel Blut ge-
braucht?
Statistisch gesehen wird das
meiste Blut inzwischen zur Be-
handlung von Krebspatienten
benötigt. Es folgen Erkrankun-
gen des Herzens, Magen- und
Darmerkrankungen. Verlet-
zungen aus Sport- und Ver-
kehrsunfällen folgen erst an
vierter Stelle. So erstaunlich
es klingt: Der hohe Bedarf an
Blutpräparaten ist in erster Li-
nie eine Folge des medizini-
schen Fortschritts. Viele Ope-
rationen, Transplantationen
und die Behandlung von Pa-

Warum Blutspenden? Da kann es trotz eingeplanter Sicherheitsreserven zu gefährlichen Engpässen,
gerade in den Ferienmonaten im Sommer kommen kann. Foto: privat

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.IMMOBILIEN e. K.IMMOBILIEN e. K.
– Ihr Makler in der Region –

seit über 40 Jahren

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
Anlage- und Vermögensberatung

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823-307

E-Mail: info@immobilien-bast.com · Internet: www.immobilien-bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

für Verkäuferprovisionsfrei
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Ihre Ansprechpartner beim DRK-Ortsverein Bienenbüttel:
• Susanne Ewald, Vorsitzende

Telefon (05823) 955925
(Montag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr,

sonst Anrufbeantworter)
E-Mail: susanne.ewald.drk @web.de
• Marie-Luise Held, Stellvertreterin

Telefon (05823) 1294
• Marlies Ebinger, Schatzmeisterin

Telefon (05823) 7243
E-Mail: marliesebinger@t-online.de

Ansprechpartner beim DRK

Minisportabzeichen überreicht
DRK-Kindertagesstätte Bienenbüttel: Kleine Kinder sind große Sportler

TSV Bienenbüttels, der Erzie-
herinnen und sechs freiwilli-
gen Eltern wurde gelaufen, ge-
worfen, gehüpft, gerollt, gezo-
gen und balanciert – mit Er-
folg.

heiten heute nur noch selten
bietet. Dadurch wird das na-
türliche Bedürfnis, den eige-
nen Körper und die Umwelt
durch Bewegungsaktivitäten
zu entdecken, stark einge-
schränkt. Die ausgewählten
Übungen orientieren sich an
elementaren Grundfertigkei-
ten wie Laufen, Rollen, Balan-
cieren oder Werfen, die jedes
Kind im Laufe seiner Entwick-
lung erwirbt, beziehungswei-
se erwerben sollte, und die die
Grundlage vieler Bewegungs-
aktivitäten, im Alltag wie im
Sport, bilden.
Mit Begeisterung haben sich
die Kinder dieser Aufgabe ge-
stellt. Unter Aufsicht einer
Sportabzeichenprüferin des

Bienenbüttel. Da sind Freude
und Stolz groß, denn der Ein-
satz hat sich gelohnt: 25 Kin-
der der DRK-Kindertagesstätte
haben sich der Herausforde-
rung gestellt und das Minis-
portabzeichen abgelegt. Und
zur Belohnung bekamen alle
eine Urkunde überreicht. Mit
dem Minisportabzeichen
möchte der Landessportbund
Niedersachsen dazu anregen,
Kindern im Alter von drei bis
sechs Jahren Bewegungsgele-
genheiten und -erlebnisse an-
zubieten, die ihrem natürli-
chen Bewegungsdrang ent-
sprechen. Hierbei soll ihnen
auf spielerische und fantasie-
anregende Weise Freude an
körperlicher, gewissermaßen
vorsportlicher Aktivität ver-
mittelt werden. Eine solche
Einladung zur Bewegung
schon in frühestem Alter ist
wichtig, weil die Lebenswelt
vieler Kinder diese Gelegen- 25 Kinder der DRK-Kindertagesstätte haben das Minisportabzeichen abgelegt. Fotos: privat

Ripdorfer Str. 21 | 29525 Uelzen | Tel. (0581) 9032-0 | www.drk-uelzen.de

Im Mittelpunkt steht der Mensch – wir helfen gern!

Kreisverband Uelzen e.V.

• Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche 1:1 Pflege
(intensiv)

• Tagespflege

• Wohngemeinschaften

• Hausnotruf

• Menü-Service

• Kindertageseinrichtungen

• Seminarhaus

• Jugendhilfe

• Seniorenwohnungen
(Uelzen, Bad Bevensen)

• Rettungsdienst und Krankentransport
• DRK-Häuser

(Bad Bevensen, Ebstorf, Rosche)

• Erste Hilfe-Ausbildung
• Mehrgenerationenzentrum

(Uelzen und Ebstorf)

• DRK-Ortsvereine
• Bereitschaften
• Jugendrotkreuz
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Regelmäßige Treffen
Angebote des DRK Bienenbüttel

und vieles mehr.
Leiterin der Gruppe:
Susanne Ewald,
Telefon (05823) 955925

• Letzter Donnerstag im Mo-
nat, 9.30 bis 11.30 Uhr: Müt-
ter-Treff (mit und ohne
Kind(er)) im Mühlenbachzen-
trum im Rathaus. Gesprächs-
runden, Entspannung, Vorträ-
ge, Unternehmungen und vie-
les mehr. Leiterin der Gruppe:
Pamela Scheler,
Telefon (05823) 223454

• Zweiter Sonnabend im Mo-
nat (nicht im Juli),
15 bis 16.30 Uhr: „Fit im
Kopf“, Gedächtnis-Training,
im Mühlenbachzentrum im
Rathaus, Leiter der Gruppe:
Matthias Ewald, Telefon
(05823) 955925, Anmeldungen
bis zum zweiten Freitag im
Monat!

Das DRK wünscht
frohe Pfingsten!

• Dienstags von 16 bis 17
Uhr wird wieder Gymnastik
für Senioren angeboten.
Immer dienstags (außer in den
Schulferien), in der Pausenhal-
le der Grundschule Bienenbüt-
tel. Leiterin der Gruppe: Gerda
Eggers, Telefon (05823) 1746

• Erster Montag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr: Sketch-
Gruppe im Mühlenbachzen-
trum im Rathaus, Interessier-
te treffen sich zum Üben. Lei-
terin der Gruppe: Gisela Stehr,
Telefon (05823) 6030

• Erster und dritter Mitt-
woch im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr: Spiele-
Nachmittag im Mühlenbach-
zentrum im Rathaus. Interes-
sierte treffen sich zum Gesell-
schafts- und Kartenspiel.
Leiterin der Gruppe:
Gisela Stehr, Telefon (05823)
6030

• Zweiter und vierter Mon-
tag im Monat (nicht im Juli),
15 bis 17 Uhr:
Kreativ-Treff im Mühlenbach-
zentrum im Rathaus – basteln,
malen, handarbeiten, töpfern

Viele Runden für den Spielplatz
DRK-Kindertagesstätte veranstaltet Spendenlauf und Aktionstag

fen, oder -fahren. Natürlich
kann an diesem Aktionstag
nicht nur gelaufen/-fahren
werden. Elternrat und Kinder-
gartenteam haben ein buntes
Programm 10 bis 14 Uhr zu-
sammengestellt. So wird die
Hüpfburg aufgestellt und Kin-
derschminken angeboten. Bei
der großen Tombola können
Jung und Alt sein Glück versu-
chen. Selbstverständlich ist
auch für das leibliche Wohl
gesorgt.
Zudem wird ein Flohmarkt
veranstaltet, Anmeldungen
werden unter Telefon (0581)
9032466 entgegengenommen.

Urkunde. Selbstverständlich
sind, auch alle anderen Kinder
herzlich eingeladen mitzulau-

nen Geldbetrag (oder auch ei-
nen Pauschalbetrag) spenden.
Die Kinder laufen/fahren dann
so viele Runden wie möglich,
damit ein schöner Geldbetrag
zusammenkommt. Der Eltern-
rat und das Team des DRK-Kin-
dergartens hoffen, dass viele
Kinder an Lauf und Rennen
teilnehmen. Jedes Kind eine

Bienenbüttel. Jede Runde
zählt, fleißige Läufer sammeln
Spenden. Zu einem Spenden-
lauf laden der Elternrat und
die DRK-Kindertagesstätte Bie-
nenbüttel am Sonnabend, 26.
Mai, ein. Das so gesammelte
Geld soll für die Neugestal-
tung des Außengeländes der
Kindertagesstätte eingesetzt
werden. In der Zeit von 10.30
bis 13 Uhr können die Kinder
fleißig ihre Runden drehen,
um so einen hoffentlich an-
sehnlichen Betrag für ihren
Spielplatz zusammen zu lau-
fen. Auch an die Jüngsten bis
drei Jahre ist gedacht. Sie kön-
nen sich beim Bobbycar-Ren-
nen messen. Vor dem Start su-
chen sie sich Läufer und Fah-
rer in der Familie, unter
Freunden und Bekannten,
möglichst viele Sponsoren, die
für jede absolvierte Runde ei-

Noch grenzt ein Bauzaun einen Teil des Außengeländes ab.
Foto: privat

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

Susländer Fleisch: das „reine”
Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

vom 16. bis 19. Mai 2018
Rinderschmorbraten  ......................................1 kg  10,90 €
Schweineschnitzel ...........................................1 kg  12,90 €
Gem. Braten ...................................................100 g    1,69 €
Breslauer ........................................................100 g    0,89 €

vom 23. bis 26. Mai 2018
Kotelett frisch ..................................................1 kg  11,90 €
Putenschnitzel .................................................1 kg    8,90 €
Gem. Hack ........................................................1 kg    7,90 €
Landleberwurst ..............................................100 g    0,89 €

vom 30. Mai bis 2. Juni 2018
Frisches Schweinefilet ....................................1 kg  12,90 €
Nackensteaks, gewürzt ...................................1 kg  11,90 €
Magensülze ....................................................100 g    1,29 €
Wiener Würstchen, 6 = 250 g ..........................Glas    1,80 €

vom 6. bis 9. Juni 2018
Rinderhüftsteak ...............................................1 kg  21,90 €
Holzfällersteaks ...............................................1 kg    8,90 €
Thüringer Mett ...............................................100 g    0,79 €
Bauernmettwurst ...........................................100 g    1,79 €

vom 13. bis 16. Juni 2018
Minutensteaks, zum Grillen .............................1 kg  14,90 €
Bauchfleisch, im Stück o. Scheiben ................1 kg    6,90 €
Frühstücksfleisch, im Glas .............................Stck.    1,60 €
Bratwurst, 5 = 450 g ........................................Pkg.    2,60 €
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Übung: Schulklasse in Not
Uelzener Kreisfeuerwehrbereitschaft Nord übt in Bad Bevensen

Menschenrettung und Brand-
bekämpfung eingesetzt.
Gegen 12 Uhr wurde von allen
Einsatzstellen das Einsatzende
gemeldet. Alle Züge verlegten
zum Bad Bevenser Feuerwehr-
haus. Dort wurde man durch
den Fachzug Logistik mit ei-
ner warmen Mahlzeit ver-
pflegt.
Kreisbereitschaftsführer Diet-
mer Krause zeigte sich sicht-
lich zufrieden mit den Leis-
tungen der Ehrenamtlichen.
Gleichwohl die Übung jetzt
noch zusammen mit den Zug-
führern aufgearbeitet werden
müsse, wurden alle Einsatzzie-
le erreicht. Kreisbrandmeister
Helmut Rüger dankte allen
teilnehmenden Kameraden
für Ihre Einsatzbereitschaft.
Durch die zahlreiche Teilnah-
me der Ehrenamtlichen werde
mal wieder bewiesen, dass die
Freiwilligen Feuerwehren
eine sehr wichtige Säule für
den Katastrophenschutz im
Landkreis Uelzen sind.

stützt wurden die Einsatzkräf-
te von der Fachgruppe für Ab-
sturzsicherung, die einen in
die Tiefe gestürzten Mitarbei-
ter retten mussten.
Parallel galt es einen Flächen-
brand auf dem Gelände des
ehemaligen Hamburgischen
Krankenhauses zu bekämp-
fen. Eine Schulklasse, die das
Gelände als Campingplatz be-
nutzt hatte, drohte von den
Flammen eingeschlossen zu
werden und musste in dem
undurchsichtigen Gelände zu-
nächst gefunden und heraus-
geführt werden. Hierbei un-
terstützte auch die Hundestaf-
fel des Deutschen Roten Kreu-
zes.
Da an dieser Einsatzstelle kei-
ne Wasserversorgung durch
das örtliche Hydrantennetz
gewährleistet werden konnte,
wurde umgehend der dritte
Fachzug zur Wasserförderung
aus dem Elbeseiten-Kanal
eingesetzt. Der zweite Fach-
zug der KFB Nord wurde zur

man sich zunächst am Sams-
tagvormittag in der Nähe vom
Bevenser Feuerwehrhaus im
Bereitstellungsraum.
Der Fachzug für Kommunika-
tion stellte die Übungsleitstel-
le. Von hier aus wurden die je-
weiligen Zugführer über Ihr
Einsatzszenario informiert.
Ein Feuer im Bevensener Was-
serwerk bei Sasendorf mit Ret-
tung von mehreren Vermiss-
ten aus dem Gebäude beschäf-
tigte den ersten Fachzug der
Feuerwehrbereitschaft. Teile
des Wasserwerks waren ver-
raucht. Es wurde die Men-
schenrettung und Brandbe-
kämpfung eingeleitet. Unter-

Bad Bevensen. Ende April
wurde die Uelzener Kreisfeu-
erwehrbereitschaft Nord zu ei-
ner Großübung nach Bad Be-
vensen gerufen. Für die 109
teilnehmenden ehrenamtli-
chen Feuerwehrleute galt es
zwei anspruchsvolle Übungs-
lagen abzuarbeiten. Die in
mehrere Fachzüge gegliederte
Bereitschaft war mit über 20
Feuerwehrfahrzeugen im Ein-
satz. Auch das Deutsche Rote
Kreuz wurde für eine realitäts-
nahe Übungslage eingesetzt.
Nachdem die Feuerwehrleute
am Vorabend gegen 20.34 Uhr
mit einem Voralarm bereits
informiert wurden, sammelte

Zwei anspruchsvolle Übungslagen – Menschenrettung und Flä-
chenbrand – standen auf dem Programm.

Eine Großübung der Uelzener Kreisfeuerwehrbereitschaft Nord
fand Ende April in Bad Bevensen statt.

Die in mehrere Fachzüge gegliederte Bereitschaft war mit über 20
Feuerwehrfahrzeugen im Einsatz. Fotos: Feuerwehr

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2

Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Mi. u. Sa. 7–14 Uhr in der Lüneburger Str. auf dem Vitalmarkt Uelzen
Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr in der Bahnhofstr. (bei der Fa. Schütze)

jetzt auch online: www.landbaeckerei-oetzmann.de

Original franz. Baguette
aus Weizensauerteig

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)
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ANZEIGE

Lust auf Neues?
Friseursalon Udo und Ingrid Hinrichs

re sowie der neue Nagellack-
Trend Shellac gehören zum Pro-
gramm.
„Oder wie wäre es als Verwöhn-
programm mit einer Schulter-
massage nach Ayurveda?“ Da
kann wohl kaum einer widerste-
hen, sind sich die Bienenbütteler
Profis für Haare und Kosmetik si-
cher.

Highlights, in jeder gewünschten
Farbnuancierung. „Exakte
Schnitte wie Bobs und Under-
cuts sind bei uns Voraussetzung
und selbstverständlich“, versi-
chern Udo und Ingrid Hinrichs.
Für Bräute bietet der Salon exklu-
sive Hochsteckfrisuren und
Make-up an. Augenbrauen ge-
stalten, Wimpern färben, Manikü-

Inhaber-Paar.
Regelmäßige Fortbildungen, die
durch einen externen Friseur-
Trainer, im Bienenbütteler Salon
durchgeführt werden, bringen
das Team auf den neuesten
Stand der Frisurenmode und
Farbkompetenz.
Balayage-Techniken, für soft ver-
laufende, natürlich wirkende

Bienenbüttel. Im März 2018
wurde der Friseursalon von Udo
und Ingrid Hinrichs grundsaniert
und neu gestaltet. „Wir freuen
uns Sie in neuem Ambiente pro-
fessionell, wie immer, bedienen
zu können. Die Geschäftsräume
wurden aufwendig modernisiert,
um unseren Kunden noch mehr
Komfort zu bieten“, erzählt das

Haare ab im neuen Ambiente. Fotos: privatDas Team von Friseur Hinrichs. Fotos: privat

Jetzt auch in Bienenbüttel
Niemanns Spargel aus nachhaltigem Anbau in Wichtenbeck

sind durch Nutzung von Abgas-
wärme aus der Biogasanlage
schon jetzt erhältlich.

den Umweltschutz, gesunde Ar-
beitsbedingungen und Lebens-
bedingungen für alle Tiere. So
säen wir zwischen den Spargel-
reihen spezielle Blüh- und Grün-
einsaaten, die Bienen und ande-
ren Insekten eine gute Nah-
rungsquelle sind und zusätzlich
die Bodenfruchtbarkeit verbes-
sern. Die Folie auf den Spargel-
beeten wird sorgsam behandelt,
um möglichst lange eingesetzt
werden zu können. Der Spargel
wird in Tüten verpackt, für die es
bei Nutzung für den nächsten
Einkauf eine „Tütenprämie“ gibt.
Und dank unserer modernen
Schälanlage ist die Königin des
Gemüses auch geschält erhält-
lich. Probieren Sie es aus!“ Fami-
lie Niemann hat außerdem grü-
nen Spargel in ihrem Sortiment,
der mit seiner Farbe und gutem
Geschmack Abwechslung auf
den Tisch bringt. Mit einer Porti-
on Erdbeeren zum Nachtisch -
ein Traum! Und die Erdbeeren

gel an. „Wir orientieren uns dabei
in der Anbaufläche an der Nach-
frage. Um breiter aufgestellt zu
sein, haben wir deshalb den Erd-
beeranbau in unser Portfolio in-
tegriert. In unserem Hofladen
sind außerdem Produkte erhält-
lich, die zu einem leckeren Spar-

gelessen gehören
und die Vielfalt der
Erzeuger aus der
Umgebung zei-
gen,“ so Hofinha-
ber Hinrich Nie-
mann. „Zur Pro-
duktion nutzen wir
in unserer Aufberei-
tungshalle 100
Prozent Strom aus
regenerativen
Quellen. Wir arbei-
ten mit dem Nach-
haltigkeitscheck
der Landwirt-
schaftskammer
und achten dabei
auf das Tierwohl,

Bienenbüttel. Endlich sind fri-
scher Spargel und köstliche Erd-
beeren aus regionalem Anbau
wieder mittwochs und sams-
tagsvormittags am Verkaufs-
stand vor der Fleischerei Gräfke
erhältlich. Seit 1970 baut Familie
Niemann in Wichtenbeck Spar-

Nachhaltigkeit, Tierwohl und Umweltschutz
werden bei Hinrich Niemann großgeschrie-
ben. Foto: Buhr

...schmeckt!

Jetzt auch 
für Sie 

in Bienenbüttel:
Mittwochs und 

Samstag Vormittags 
bei 

Graefkes 
Fleischwaren

Wir freuen uns 

auf Sie!

Spargelhof 
Niemann
Tel 05873 / 253
www.Spargelhof-Niemann.de
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Termine im Überblick
Tagesfahrten und weitere Aktivitäten

• Mittwoch, 13. Juni 2018,
8 Uhr: Sozialberatung des
SoVD im „Mühlenbachzen-
trum“

• Montag, 18. Juni 2018,
14.30 Uhr: Die SoVD–Frauen-
gruppe besucht die Feuerwehr
in Bienenbüttel. Gäste sind
herzlich willkommen.
(Nur für Mitglieder!)

Weitere Aktivitäten und die
Abfahrtstermine der Tages-
fahrten sind in den Aushän-
gen im Edeka-Markt, in der
Lotto-Annahmestelle und in
der Volksbank zu entnehmen.

toladen und Edeka. Anmel-
dungen bei Ilse Venske unter
Tel. (0151) 59 85 64 34 oder
Karl-Heinz Braunholz unter
Tel. (0 58 23) 64 89

• Samstag, 9. Juni, 13 Uhr:
Fahrt nach Suderburg zu Toni
Marschall anlässlich der 70
Jahrfeier SoVD Suderburg. Nä-
heres Aushänge Lotto und
Edeka.

• Dienstag, 12. Juni, 14.30
Uhr: Kegel- und Klönnachmit-
tag im Hotel „Zur alten Was-
sermühle“

• Das Treffen der Frauen-
gruppe im Mai fällt wegen
Urlaub aus

• Dienstag, 29. Mai,
14.30 Uhr: Karten- und Gesell-
schaftsspiele im „Mühlen-
bachzentrum“
Gäste sind herzlich willkom-
men.

• Montag und Dienstag, 4.
und 5. Juni, Tagesfahrten:
Die Fahrten mit Mittagessen
führen auf die Iserhatsche. Ab-
fahrtszeiten 10 Uhr Edendorf,
10.15 Uhr Ilmenauhalle. Wei-
teres auf Infoblättern im Lot-

Bei Fragen zum SoVD oder
Interesse an einer Aus-
kunft helfen gern weiter:

Karl-Heinz Braunholz,
Erster Vorsitzender,
Telefon (05823) 6489,
E-Mail: k.braun-
holz@gmx.de

Ilse Venske,
Zweite Vorsitzende,
Telefon (0151) 59 85 64 34
E-Mail: schmidt-edendorf
@t-online.de

Der SoVD im Internet: www.
sovd-bienenbuettel. de.

SoVD
Bienenbüttel

SoVD-Sprechstunde
Beratungen in Bienenbüttel

Sprechstunden für soziale Fra-
gen im „Mühlenbachzen-
trum“ Rathaus Bienenbüttel
immer an jedem 2. Mittwoch
im Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 13. Juni, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen
sich spätestens bis zum
vorhergehenden Montag un-
ter der Telefonnummer
(0 58 23) 6489 oder 1715
beim SoVD in Bienenbüttel für
diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim
SoVD-Kreisverband in Uelzen

Offene Sprechstunde:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Termin-
vereinbarung:
Telefon: (0581) 973 63 90 oder
E-Mail: joerg.bosse@sovd-uel-
zen.de

Vortrag beim SoVD
Frauengruppenveranstaltung des SoVD Bienenbüttel

staltung, bei der jeder Teilneh-
mer etwas Positives für sich
persönlich mitnehmen könn-
te. Als Fazit bleibt anzumer-
ken: eine Operation sollte im-
mer die allerletzte Möglich-
keit sein.

hat auch zahlreiche Dinge auf-
gezählt, die dazu gehören,
und hat die recht zahlreich an-
wesenden Damen nachdenk-
lich gestimmt.
Es war eine sehr informative
und aufschlussreiche Veran-

Bienenbüttel. Im April hatte
die Frauengruppe des SoVD
Bienenbüttel die Chiroprakti-
kerin Claudia Bühring zu Gast.
Die 40-jährige Heilpraktikerin
aus Lüneburg berichtete zu-
nächst darüber wie sie zu ih-
rem Beruf gekommen ist. Auf
dem Weg dahin hatte sie sich
intensiv darüber Gedanken
gemacht, dass es doch andere
Möglichkeiten geben muss,
als nur durch Operationen
den Menschen zu helfen. Nach
ihrer Erfahrung warten Pa-
tienten sehr oft zu lange da-
mit, ihre Beschwerden zu be-
seitigen oder zu lindern. Sie
entscheiden sich dann zu ei-
ner Operation, die in dem Sta-
dium noch nicht erforderlich
gewesen wäre. Viele Dinge im
Leben, die wir für ganz nor-
mal und natürlich halten, sind
für unseren Körper nicht gut
und eher eine Belastung. Sie

Chiropraktikerin Claudia Bühring referierte. Foto: privat

Inh. Julia Weise
Hörakustik-Meisterin

• Hörsystemanpassung • Individueller Gehörschutz • Zubehör für TV

Bahnhofstraße 21  ·  29553 Bienenbüttel  ·  Tel. (05823) 4659422 
info@hörerlebniszentrum.de  ·   www.hoererlebniszentrum.de

Öffnungszeiten:
 Mo-Fr 8:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr; Sa 8:00 bis 12:30 Uhr

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

Solchstorfer Str. 6
29553 Bienenbüttel

Tel. 0 58 23 /95 53 80
Mobil 01 73/9 02 41 55
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Gedankenreise in die weite Welt?
Tagesausflug des SoVD nach Cuxhaven

einzuteilen, sondern lehre die
Männer die Sehnsucht nach
dem weiten, endlosen Meer“.
Naja, hinzu kamen sicher
auch die Habgier und der
Trieb, aus der Ferne gute „Beu-
te“ mitzubringen bzw. später
dann auch Handel mit Län-
dern auf anderen Kontinenten
zu betreiben. Wie eng sind
heute die Kontinente durch
modernste Schiffe oder die
Luftfahrt zusammengerückt.
Nach einer gemeinsamen Kaf-
feetafel wurde die Heimreise
angetreten. Ludwig Schmidt
verabschiedete sich als Reise-
leiter und will künftig „nur
noch“ als SoVD-Mitglied an
den Fahrten teilnehmen.
Die Reisegruppen dankten
ihm für seine Einsätze mit ei-
nem besonders kräftigen Ap-
plaus und überreichten ihm
ein Präsent.

Weltnaturerbe erklärt wor-
den.
Cuxhaven ist durch die Mün-
dung der Elbe in die Nordsee
ein absolutes Tor zur Welt. In
der Ferne sieht man die aus
der weiten Welt kommenden
riesigen Frachter mit Contai-
nern, Tanker oder auch Kreuz-
fahrtschiffe gen Hamburg fah-
ren oder aus Hamburg in die
Welthäfen fahrenden Schiffe.
Die Gedanken schweifen hier-
bei in die Vergangenheit, in
die Zeit des Beginns der See-
fahrt. Der französische
Schriftsteller Antoine de
Saint-Exupéry hat in einem
Buch die Auslösung des
Schiffsbaues einmal so ge-
schildert: „Wenn Du ein Schiff
bauen willst, dann trommle
nicht Männer zusammen, um
Holz zu beschaffen, Aufgaben
zu vergeben und die Arbeit

wohnerzahl zuzurechnen
sind. Je nach Jahreszeit wird
diese Durchschnittszahl er-
heblich über- oder unter-
schritten. Auch Anfang April
war die Zahl der Besucher
schon sehr hoch.
Auf der Hinfahrt wurde eine
„Bordfrühstückspause“ (beleg-
te Brötchen und Kaffee) einge-
legt, weil kein gemeinsames
Mittagsessen vorgesehen war.
Am Zielort konnte jeder nach
seinem Gusto die nächsten
Stunden verbringen.
Etwa alle sieben Stunden
wechseln sich Ebbe und Flut
ab. Durch die herrschende
Ebbe konnte man das Watten-
meer, das vor Cuxhaven bis zu
20 Kilometer vom Strand zum
Wasser betragen kann, sehen
oder auch über den Horizont
hinaus erahnen. Das Watten-
meer ist von der Unesco zum

Bienenbüttel. Ludwig
Schmidt, stellv. Vorsitzender
des SoVD-Ortsverbandes Bie-
nenbüttel, hatte als quasi letz-
ten Tagesausflug in seiner
Funktion als Organisator das
Nordseeheilband Cuxhaven
ausgesucht. Und es war an bei-
den Tagen richtiges „Mützen-
wetter“. Auch diese Fahrt fand
nach der Zahl der Anmeldun-
gen an zwei Tagen statt. Direk-
tes Ziel war der Stadtteil Duh-
nen (rund 1500 Einwohner)
des Seeheilbades Cuxhaven.
Cuxhaven hat mit den Stadt-
teilen rund 48 000 Einwohner.
2016 wurden 3,7 Millionen
Übernachtungen ohne Tages-
gäste gezählt. Cuxhaven strebt
an, die 4 Millionen-Marke zu
„knacken“. Rein rechnerisch
betragen die Übernachtungen
rund 10 000 Menschen ganz-
jährig, die gedanklich der Ein-

Der Ausblick rief bei einigen Teilnehmer die Sehnsucht nach dem
weiten, endlosen Meer hervor. Fotos: privat

Eine steife Küstenbrise erwartete die Reisenden des SoVD bei der
Tagesfahrt in das Nordseeheilbad Cuxhaven.

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70

29553 Bienenbüttel
Fon: 05823 - 954 77 10

Bathge: 0151 - 400 90 640
Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de
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Maroni für den Zauberwald
Bienenbütteler Waldzwerge pflanzen Kastanien ein

diesen in den Zauberwald, die
kleine besondere Schonung,
die der Waldkindergarten be-
treut, zu pflanzen. Dort kön-
nen sie sich dann gemeinsam
mit Elsbeere, Spitz- und Berg-
ahorn, Eibe und vielen ande-
ren Baumarten auf einer klei-
nen Insel der Vielfalt inmitten
eines Fichtenwaldes wachsen.
Auf gewisse Art kann man
dem Borkenkäfer schon dank-
bar sein, dass er dafür gesorgt
hat vor mehr als zehn Jahren,
dass diese kleine Insel entstan-
den ist.

nien auf ihren Expeditionen
in Grünhagen entdeckt. Eine
sehr stachelige Angelegenheit
war das Sammeln der viel klei-
neren Maronen. Die eine oder
der andere haben schon Maro-
nen auf dem Weihnachts-
markt probiert. Und sie ken-
nen natürlich die kleine Hexe,
die dafür sorgt, dass der Maro-
nenverkäufer nie mehr frie-
ren muss.
Als die Marone dann zum
Baum des Jahres 2018 gekürt
wurde, war das ein guter An-
lass, noch mal ein paar von

fen können.
Die Kinder des Waldkinder-
garten Bienenbüttel sind na-
türlich leidenschaftliche Ross-
kastaniensammler, aber sie
haben auch schon echte Kasta-

Bienenbüttel. Den Kastanien
geht es wie den Tannen: Ihr
Name wird oft einfach für eine
andere Baumart benutzt. So
wird aus der Fichte eine „Tan-
ne“ und aus der Rosskastanie
eine Kastanie. Das sorgt viel-
leicht mal für Verwirrung,
aber fällt auch häufig gar
nicht auf, denn sowohl die
Tanne als auch die Echte Kas-
tanie, oft auch Marone ge-
nannt, sind eher im Süden zu-
hause sind. Dort stellte die
Kastanie den Menschen seit
Jahrtausenden neben ihrem
harten und beständigen Holz
auch ihre nahrhaften Früchte
zur als wichtiges Grundnah-
rungsmittel zur Verfügung.
Die zu einer ganz anderen
Pflanzengattung gehörende
Rosskastanie kann solches nur
als Wildschweinfutter leisten.
Vor allem im letzten Jahrhun-
dert sorgten eingeschleppte
Pilze für ein weitgehendes Ab-
sterben der Kastanienbestän-
de. Doch die Pflanzen sind re-
sistenter geworden, und so
breitet sich die Echte Kastanie
langsam wieder nach Norden
aus. Der einsetzende Klima-
wandel wird vermutlich un-
terstützen, dass die Früchte
im kühlen und feuchten Nor-
den zunehmend besser abrei-

Im Zauberwald des Waldkindergartens Bienenbüttel wachsen bald Kastanienbäume. Foto: privat

Am Samstag, 9. Juni 2018 von 14 bis 17 Uhr findet im Bau-
ernhofkindergarten „Kinderhof Steddorf Betriebs gUG“

wieder das beliebte Kinderhoffest statt.
Bastel- und Spielangebote warten auf die kleinen und gro-
ßen Besucher und interessierte Eltern sind herzlich einge-
laden, sich den Kinderhof und das Gelände der entstehen-

den Krippe näher anzuschauen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. Das

Kinderhof-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Kinderhoffest
in Steddorf

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Telefon 0171-4131251
Mail: jutta.vonlonsky@remax.de

Ihre Immobilien 
in den besten Händen ...

weil Frauen anders makeln.

Mein Rundum-Sorglos-Service für Sie:

Verkaufswertermittlung,
 hochwertige Präsentation,
persönlicher Marketingplan,

 Kaufvertragsbetreuung.
Nehmen Sie sich Zeit für sich – 

ich berate Sie gern
kostenlos und unverbindlich.
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Musik für Herz und Ohr
„Tina & The Troupers“ am Sonnabend, 2. Juni, im Gemeindehaus Bienenbüttel

rangements und Instrumente.
Dazu noch ein Glas Wein und
der Wohlfühlfaktor steigt!
Das Repertoire des Quartetts
besteht aus Songs, die ganz
unabhängig von stilistischen
Schubladen ausgewählt wer-
den – man spielt, was gefällt!
Egal ob Pop, Folk, Country,
Blues, Rock, Soul oder Jazz.
Denn jedes Genre hat viel zu
bieten, wenn man Herz und
Ohr öffnet.
Eines haben dennoch alle Lie-
der gemein: Sie sind „gut ab-
gehangen“, entstammen also
den vergangenen Jahrzehn-
ten. Denn das trifft schließlich
auch auf die Musiker zu.

Bienenbüttel. Der Kulturver-
ein Bienenbüttel präsentiert
die Band „Tina & The Trou-
pers“ am Sonnabend, 2. Juni
um 20 Uhr im Gemeindehaus
Bienenbüttel.
Mit „Tina & The Troupers“ er-
wartet das Publikum in Bie-
nenbüttel eine Band, wie man
sie in der hiesigen Musikszene
kein zweites Mal findet. Ohne
große Worte präsentiert die
Band um Frontfrau Tina Ohl-
hagen einfach nur gute, hand-
gemachte Musik im „Wohn-
zimmersound“. Abwechs-
lungsreich und in neuem Ge-
wand erscheinen die Songs
durch teils ungewöhnliche Ar-

Gute, handgemachte Musik präsentieren „Tina & The Troupers“
Anfang Juni in Bienenbüttel. Foto: privat

ANZEIGE

Entspannt in den Feierabend
Wirtschafts- und ToursimusGemeinschaft lädt zur abendlichen Shoppingtour ein

buettel.org)
„Wir hoffen auf rege Teilnahme
der Unternehmen und wün-
schen den Besuchern einen ru-
higen Ausklang in den Feier-
abend“, sagen die Organisato-
ren des WTG.

men offen – auch falls das Ge-
schäft/der Betrieb nicht in der
Bahnhofstraße liegt findet sich
ein Platz für einen Pavillon o.ä.
(bitte möglichst frühzeitig anmel-
den: erster@wtg-bienenbuet-
tel.org oder schrift@wtg-bienen-

kleinen Snack oder ein Getränk
und treffen Sie die Geschäftsleu-
te.
AUFRUF: Die Veranstaltung der
WTG ist nicht nur den Mitglie-
dern vorbehalten, sondern steht
allen Bienenbüttler Unterneh-

Bienenbüttel. Am Donnerstag,
den 21. Juni von 17 bis 21 Uhr
laden die Geschäftsleute zu ei-
nem kleinen abendlichen Bum-
mel ein. Gehen Sie entspannt in
der Bienenbüttler Bahnhofstraße
shoppen, genießen Sie einen

Alle Unternehmen Bienenbüttels sind eingeladen am 21. Juni an
einem abendlichen Shopping-Event teilzunehmen. F: Marwede

21. Juni
17.00 – 21.00 Uhr

   macht
Feierabend

Genießerisch shoppen!

Bummeln Sie durch den Ortskern, genießen 
Sie kleine Snacks & Getränke und läuten Sie 
zusammen mit den Geschäftsleuten ent-
spannt beim Shopping den Feierabend ein!

FeierabendFeierabend

Bummeln Sie durch den Ortskern, genießen 
Sie kleine Snacks & Getränke und läuten Sie 
zusammen mit den Geschäftsleuten ent-
spannt beim Shopping den Feierabend ein!

Bummeln Sie durch den Ortskern, genießen 
Sie kleine Snacks & Getränke und läuten Sie 

spannt beim Shopping den Feierabend ein!

wtg-bienenbuettel.orgWirtschafts- und 
TourismusGemeinschaft

W
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Fern vom Alltäglichen
Kulturverein-Ausstellung: Milena Bannehr im Rathaus Bienenbüttel

gen. Die Inspiration für ihre
Bilder kommt dabei aus den
verschiedensten Richtungen.
Da wäre vor allem die Natur
und die Werke unterschiedli-
cher Künstler. Aber auch Lite-
ratur, Filme, Musik oder inte-
ressante Menschen können
eine Idee entfachen oder zu ei-
nem Bild beisteuern.

surrealistische Portraits in
Kombination mit Blumen
oder anderen Elementen, die
oft aus Tagträumen und viel
Fantasie entstehen. Schnell
wurden aus den anfangs noch
realistischen Motiven Bilder,
die eben nicht die Wirklich-
keit abbilden, sondern Szene-
rien fern vom Alltäglichen zei-

sik. Nach dem Abitur hofft sie
Kunst studieren zu können
und damit einmal ihre Leiden-
schaft zum Beruf zu machen.
Bevorzugt malt Milena Ban-
nehr mit Ölfarben. Aber auch
Acryl, Aquarell- und Buntstift-
bilder sind Teil ihrer wachsen-
den Ansammlung von Kunst-
werken. Dabei malt sie gerne

Bienenbüttel. Der Kulturver-
ein Bienenbüttel präsentiert
im Rathaus Bienenbüttel Wer-
ke von Milena Bannehr. Mit
der offiziellen Vernissage am
25. Maium 19 Uhr können sich
Interessierte ab dann die far-
benfrohen Gemälde der jun-
gen Künstlerin bis Ende Au-
gust bewundern.
Milena Bannehr wurde in Cel-
le geboren und lebt in dem
kleinen, zum Landkreis Ro-
sche gehörenden Dorf Pro-
bien. Mit ihren 16 Jahren geht
sie noch zur Schule und be-
sucht die 10. Klasse des Les-
sing-Gymnasiums in Uelzen.
Das Malen und Zeichnen ge-
hörte schon als kleines Kind
zu ihren Lieblingsbeschäfti-
gungen und ist seither längst
ein wichtiger Teil ihres Lebens
geworden.
Der Entschluss vor knapp drei
Jahren ihre Bilder auf der In-
ternetplattform Instagram zu
teilen, hat ihr nicht nur Follo-
wer eingebracht und eine
Möglichkeit geboten, ihre Bil-
der zu zeigen, sondern auch
den nötigen Antrieb gegeben,
immer mehr zu malen und
sich dabei stetig zu verbes-
sern. Innerhalb dieser Zeit hat
sie nun eine Community von
mehr als 30 000 Followern
aufgebaut.
Im vergangenen Jahr konnte
man bereits einige Bilder von
Milena Bannehr beim Bienen-
büttler Kulturradeln in Ho-
henbostel bewundern.
Neben dem Malen gehört
auch das Fotografieren,
Schreiben und Lesen zu ihren
Hobbys. Ein sehr wichtiger Be-
standteil, vor allem während
des Malens, ist zudem die Mu-

Milena Bannehr zeigt im Bienenbütteler Rathaus Gemälde mit Szenerien, die nicht alltäglich sind.
Foto: privat

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf
Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84
www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN
MÜSSEN SIE SELBER!

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel.  (05 81) 8 08-9 17 11
E-Mail:  birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner  
für Werbung: 

erscheint am  

Mittwoch,  
20. Juni 2018
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Neues vom Schützenfest 2018
Bienenbütteler Schützengilde lädt am 1. August ein / Einverständniserklärung

noch für die Königswürde,
auf.
Am Sonntag, 5. August, gibt es
wieder den schönen Umzug
durch Bienenbüttel, bei dem
uns viele Gäste aus anderen
Gilden und andere Spiel-
mannszüge begleiten. Dieser
Umzug endet in der Halle wo
auch der Gewinner der dies-
jährigen Bürgerscheibe pro-
klamiert wird.

parte der Gilde vorbehalten
war wird in diesem Jahr erst-
mals öffentlich stattfinden,
das heißt dass jeder Jugendli-
che im Alter von 12 bis 18 Jah-
ren am Schießen teilnehmen
kann.
Einzige Voraussetzung ist eine
Einverständniserklärung der
Erziehungsberechtigten. Es
kommen keine weiteren Kos-
ten, weder für das Schießen

derkönig werden kann nun je-
des Kind ab acht Jahren, da in
diesem Jahr erstmals mit
Lichtpunktgewehr geschossen
wird. Diese Gewehre sind voll-
kommen ungefährlich und
schießen völlig lautlos.
Für die Jugendlichen ab 12
Jahren gibt es die Möglichkeit
die Jugendkönigswürde zu er-
ringen. Was bis jetzt den Mit-
gliedern der Jungschützens-

Bienenbüttel. Die Zeit rennt,
bald ist es wieder soweit: Die
Bienenbütteler Schützengilde
lädt alle Interessierten zum
Schützenfest und feiert in die-
sem Jahr noch das 325 jährige
Bestehen. Am Mittwoch, 1. Au-
gust, geht es wie gewohnt mit
dem Zapfenstreich auf dem
Marktplatz los. Der Spiel-
mannszug wird ein Platzkon-
zert geben bevor der scheiden-
de König Torsten „der Meis-
ter“ Käther mit einem großen
Zapfenstreich aus seinem Kö-
nigsjahr verabschiedet wird.
Am Donnerstag wird dann ein
Nachfolger für die Gildemajes-
tät ausgeschossen.
Freitag findet der öffentliche
Königsball statt, wie in jedem
Jahr mit Tombola bei der es
viele schöne Preise zu gewin-
nen gibt.
Der Samstag steht ganz im Zei-
chen der Kinder und Jugendli-
chen, denn an diesem Tag
wird unser neues Kinder- und
Jugendkönigspaar ausgeschos-
sen und proklamiert. Und dort
gibt es tolle Neuigkeiten: Kin-

Kinderkönig werden kann nun jedes Kind ab acht Jahren werden. Foto: Archiv

Hiermit erlaube ich meinem Kind am Kinderkönigsschießen / Jugendkönigsschießen 2018 teilzunehmen
(nicht Zutreffendes bitte streichen).

____________________________________ Bienenbüttel, den ____________________________
Name des Kindes

___________________________
Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten

Einverständniserklärung

OLAF HARMS

DACHDECKEREI
Dacharbeiten sind Facharbeiten!Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Dacharbeiten sind Facharbeiten!

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa
Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   

Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444
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Denkwürdige Momente
Feier zum 40-jährigen Bestehen des Schwarzen Corps

der Ilmenauhalle. Wer Interes-
se am Schießsport oder an der
Schützengilde hat, ist dazu
herzlich eingeladen und will-
kommen. Die nächste Gele-
genheit bietet sich am 18. Mai
2018.

konnten Auswahl von Musik-
stücken unter – und auch in
Bewegung – hielten.
Das Schwarze Corps trifft sich
jeden 3. Freitag im Monat ab
19 Uhr in lustiger Herrenrun-
de auf dem Schießstand unter

ausgewählte Stücke als Ge-
burtstagsgruß an das Corps
zum Besten bis dann die DJs
Daniel und Tappi das musika-
lische Zepter übernahmen
und die Festgesellschaft bis in
die späte Nacht mit einer ge-

Bienenbüttel. Das Schwarze
Corps der Schützengilde Bie-
nenbüttel hat mit über 110 ge-
ladenen Gästen sein 40-jähri-
ges Bestehen seit der Wieder-
gründung im Jahre 1978 gefei-
ert.
Nachdem alle Gäste in der
Markthalle eingetroffen und
vom Vorstand persönlich be-
grüßt worden sind, übernahm
Corpschef Kai Lüneburg die
Führung in den Abend.
An dieser Stelle hätte sich der
ein oder gerne schon dem Buf-
fet zugewandt, doch zunächst
standen die Redebeiträge der
Gäste auf dem Programm. Die-
se waren dann aber so gut vor-
bereitet und schön vorgetra-
gen, dass die Zeit wie im Fluge
verging, es wurden denkwür-
dige Momente aus der Vergan-
genheit wieder aufgefrischt
und auch immer wieder der
Blick in die Zukunft gewandt.
Viele dieser Worte werden
noch lange nach hallen.
Nach dem reichhaltigen und
sehr guten Essen gab der Spiel-
mannszug noch ein paar gut

Bei den Feierlichkeiten der Schwarzen Corps wurde zurück- und vorausgeblickt. Fotos: privat

Musikeinlagen durften zum Geburtstag natürlich nicht fehlen.Die Festgesellschaft feierte bis spät in die Nacht.

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern

und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

Kompetenz seit
60 Jahren!

Haus- und Grundstücksverwaltung

Haustüren · Treppenbau · Möbelbau · Rollläden 
Fenster & Türen · Holzböden/Schleifen · Reparaturen

Am Klaepenberg 1 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/95482-90 · Fax 95482-81
info@p-schmidt.com · www.p-schmidt.com

Treppenbau · Möbelbau · Rollläden · Fenster · Türen · Wintergärten · Reparaturen
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Ernennungen in der Feuerwehr
Neue Ortsbrandmeister und Stellvertreter gewählt

den Ortsbrandmeistern der FF
Hohnstorf Eckhard Meyer und
seinem Stellvertreter Joachim
Bytow für deren Feuerwehr-
dienst und der guten kon-
struktiven Zusammenarbeit
für die Feuerwehr und die
Dorfgemeinschaft. Es ist gut
zu wissen, dass die Arbeit fort-
geführt wird und sich immer
wieder auch jüngere Kamera-
dinnen und Kameraden bereit
erklären, Fortbildungen zu be-
suchen und auch Verantwor-
tungspositionen zum Wohle
aller zu übernehmen.
Auch das Feuerwehrgemein-
dekommando unter Leitung
von Gemeindebrandmeister
Dirk Giere verfolgte die Ernen-
nung und gratulierte den Er-
nannten.

Bürgermeister Dr. Franke be-
dankte sich bei den scheiden-

Marcel Bytow, 2.stv.Orts-
brandmeister

Bienenbüttel. Bei der letzten
Ratssitzung am 19. April im
Restaurant „Hotel Mühlen-
stein – Teramo“ im Ortsteil
Grünhagen stand die Ernen-
nung von Ortsbrandmeistern
und stv. Ortsbrandmeister/in
auf der Tagesordnung.
Ihre Ernennungsurkunden als
Ehrenbeamte für sechs Jahre
erhielten:
FF Rieste
Michael Ehlers Ortsbrand-
meister (Wiederwahl)
FF Beverbeck
Julia Bostelmann, stv.Orts-
brandmeisterin FF Hohnstorf
(jeweils ab 1. Juli.)
Dominik Ignée Ortsbrand-
meister
Nele Meyer 1.stv.Ortsbrand-
meisterin (kommissarisch)

Die Ehrenbeamten für sechs Jahre. Foto: privat

Ferienspaß mit dem Schützenclub
40 Jahre Tages- und Mehrtagesfahrten / Anmeldungen ab sofort möglich

fahrt mit Führung (3 Std.), Ein-
tritt und Führung Stasimu-
seum, Besichtigung Tränenpa-
last, 3 x Mittagsessen, 1 x
Abendessen, Besuch des Hof-
bräuhauses mit Jausenbrett
(Getränke muss jeder selber
bezahlen) am Sonnabend, Ge-
tränkeverkauf im Bus. Preis:
355 Euro; Einzelzimmerzu-
schlag 25 Euro.
Anmeldungen zu den Ausflü-
gen sind NUR schriftlich mög-
lich. Anmeldevordrucke und
weitere Infos zu Anmeldun-
gen unter www. schuetzen-
club-eddelstorf.de oder per E-
Mail an pilarski-eddelstorf@t-
online.de oder unter (0171)
8313437.

• 4. August, Heidepark Soltau
Tagesausflug in Heidepark
nach Soltau. Die Busfahrt inkl.
Eintritt kostet für Kinder bis
einschl. 17 Jahre 20 Euro und
für Erwachsene 30 Euro (ohne
Verpflegung)

• 29. Juni bis 1. Juli, BusKUL-
TURfahrt nach Berlin:
Fahrt im Reisebus, 2 x Über-
nachtung im Hotel Titanic-
ComfortMitte/Frühstücksbü-
fett, Rundgang mit Führung
vom Brandeburgertor / Unter
den Linden – bis Schiffsanle-
ger, Schifffahrt durch das his-
torische Berlin (ca. 1 Std.), Re-
vue im Friedrichsstadtpalast
(Freitag 19.30 Uhr), Stadtrund-

durch die zehn Kilometer lan-
ge Tierwelt. Preis bis 12 Jahre
25 Euro, Erwachsene und ab
12 Jahre 35 Euro inkl. Busfahrt
und Eintritt und Doppelde-
ckerbus (keine Verpflegung)

• 28. Juli bis 29. Juli, Störtebe-
ker Festspiele:
Zwei-Tages-Busfahrt zu den
Störtebeker-Festspielen nach
Rügen, Erwachsene 145 Euro
im DZ, Kinder bis 15 Jahre 95
Euro, EZ-Zuschlag 10 Euro
inkl. Busfahrt, Abendessen,
Störtebeker Festspiele Ein-
tritt, Übernachtung (Hotel Rü-
genpark Gingst), Frühstück
und Rundfahrt in Absprache
mit dem Busfahrer.

Eddelstorf. Der Schützenclub
Eddelstorf lädt auch in diesem
Jahr wieder alle Unterneh-
mungslustigen zu tierischen
Ausflügen, historisch-wertvol-
lem Freilufttheater und vie-
lem mehr ein:
• 6. Juli, Karl-May-Spiele:
Busfahrt zu den Karl-May-Fest-
spielen nach Bad Segeberg zur
Abendvorstellung um 20 Uhr.
Preis bis 15 Jahre 17,50 Euro;
Erwachsene und ab 16 Jahre
25 Euro inkl. Busfahrt und
Eintritt (keine Verpflegung)

• 8. Juli, Serengetipark:
Busfahrt in den Serengetipark
nach Hodenhagen mit Safari-
führung im Doppeldeckerbus

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister

Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung
Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de
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Kegeln statt Stille Nacht
Weihnachtsfeier der Schiedsrichter

Bienenbüttel. Im Rahmen ei-
ner verspäteten Weihnachts-
feier trafen sich die Schieds-
richter des TSV Bienenbüttel
im Februar im Hotel Zur Alten
Wassermühle in Bienenbüttel
zu einem gemütlichen Kegel-
nachmittag.
Schiedsrichterobermann Nor-
bert Schulze, seit 2005 in die-
ser Funktion tätig, berichtet,
dass der TSV aktuell über 17
Schiedsrichter verfügt. Diese
beeindruckende Zahl konnte
nur erreicht werden, da die
Gewinnung und Ausbildung
von Jungschiedsrichtern seit
Jahren mit hoher Priorität von
der Fußballabteilung verfolgt
wird.
Die Schiedsrichter kommen in
verschiedenen Spielklassen
zum Einsatz:
Christian Krahn leitet Spiele
in der Landesliga, in der Da-
men Oberliga sowie im Ju-

gendbereich der Regionalliga;
Mirko Wendt ist auf Bezirks-
ebene sowie im Jugendbereich
der Regionalliga im Einsatz.
Unser Urgestein Thomas Mey-
er ist als Assistent bis hin zur
Landesliga seit über 30 Jahren
für uns im Einsatz.
In der Kreisliga sind wir mit
Giuseppe Daniele, genannt
Pino, Sebastian Avdija und Jo-
nas Lüneburg bestens vertre-
ten.
Die übrigen Schiedsrichter,
vornehmlich Jungschiedsrich-
ter, sind als Assistenten im
Einsatz oder leiten Spiele im
Juniorenbereich.
Im Rahmen der Veranstaltung
konnte von der Firma Gräfke
Fleisch und Wurstwaren eine
großzügige Spende entgegen-
genommen werden; alle
Schiedsrichter wurden ein-
heitlich mit Kapuzenpullo-
vern ausgestattet.

NEU !!!
Nordic-Walking

Ab Mittwoch, den 25. April 2018, jeweils um 18:30 Uhr
Treffpunkt: TSV Vereinsheim/Sportplatz, Dauer etwa 2 Std.
Mitzubringen sind: sportliche Kleidung, Laufschuhe, Nodic

Walking Stöcke und gute Laune.
Kontakt und Info: petra@rosenthal-d.de

Nordic Walking beim TSV

Kleine Sportler groß in Form
Drei Tischtennis-Talente erreichen den Landesentscheid

und sicherte sich so souverän
den ersten Platz der AK3.
Durch die super Leistungen
der Kinder stellt der TSV Bie-
nenbüttel dieses Jahr drei Teil-
nehmer beim Landesent-
scheid, der am 19. Mai in Ba-
rendorf stattfindet.

ger) ebenfalls das Halbfinale
und traf hier auf den späteren
Sieger, der Jaro Grenzen auf-
zeigte.
Alina Lindloff spielte sich vor
den Augen der begeisterten
Bienenbüttler Zuschauer ohne
Satzverlust durch das Turnier

bis zum Viertelfinale keinen
Satz verloren. Erst im Halbfi-
nale der AK2 wurde sie durch
die spätere Siegerin aus dem
Kreis Harburg gestoppt.
Jaro Lüddecke erreichte in
starken und spannenden Spie-
len der AK3 (8-jährige und jün-

Bienenbüttel. Anfang März
richtete der TSV Bienenbüttel
den Kreisentscheid der Tisch-
tennis-Mini-Meisterschaften
aus.
Hier hatten die Bienenbüttler
Kinder die Nase vorn, sie stell-
ten die Sieger in allen vier
Konkurrenzen. Anna Lütgens,
Joris Klebs, Alina Lindloff und
Jaro Lüddecke sowie die Zweit-
platzierten Lea Harms (Him-
bergen) und Sören Nierste
(ebenfalls Bienenbüttel) hat-
ten sich damit zum Bezirks-
entscheid am 22. April im nah
gelegenen Adendorf qualifi-
ziert. Lea und Sören konnten
aus privaten Gründen leider
nicht teilnehmen.
Bei starker Konkurrenz aus elf
Landkreisen zeigten sich die
Kinder aus Bienenbüttel in ei-
ner großartigen Form. Joris
Klebs erreichte nach drei Sie-
gen und einer Niederlage den
2. Platz in seiner Gruppe,
schied erst im Viertelfinale
der Altersklasse 2 (Neun- und
Zehnjährige) nach einem
spannenden Spiel aus. Anna
Lütgens sicherte sich in der
Gruppe den ersten Platz, hatte

Bienenbüttels junge Tischtennis-Talente sind in guter Form. Foto: privat
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WM in klein
Die Fußball-„Welt“ zu Gast in Bienenbüttel

Der Eintritt ist frei, Verpfle-
gung sowie Getränke werden
vor Ort angeboten und bei ei-
ner Tombola kann man tolle
Preise gewinnen.
Nach dem Turnier sind dann
alle ganz bestimmt in der rich-
tigen Stimmung, um auch vor
dem Fernseher bald das erste
Spiel der deutschen National-
mannschaft bei der echten
WM zu verfolgen.

wuchskicker und natürlich
auch deren Familien und freu-
en uns, wenn viele Bienenbüt-
teler kommen und unsere
U12-Jungs aus Senegal und
Deutschland anfeuern sowie
dem Titelverteidiger die Dau-
men drücken.“ Das könnte
sich in der Tat lohnen, denn es
wird auch die „beste“ Fan-
Mannschaft mit einem Son-
derpreis geehrt.

Mannschaften soll um 18 Uhr
stattfinden.
Anders als bei der Weltmeis-
terschaft der Profis werden je-
doch auch die hinteren Plat-
zierungen ausgespielt. „So
wird es ein echter Fußballtag
und schöner Saisonabschluss
für alle Mannschaften“.
Turnierorganisatorin Nicola
Rendtorff ist begeistert. „Wir
erwarten rund 320 Nach-

Bienenbüttel. In Russland
spielen im Juni/Juli die Profis
um den Sieg in der Fußball-
Weltmeisterschaft. „Das kön-
nen wir auch“, haben sich die
U12-Fußballer des TSV Bienen-
büttel von 1911 e.V. gedacht.
Am Samstag, 9. Juni 2018, la-
den sie deshalb zur Mini-WM
auf ihr Vereinsgelände nach
Bienenbüttel ein. Sie veran-
stalten ein großes Fußballtur-
nier mit 32 Mannschaften aus
Niedersachsen, Schleswig-Hol-
stein und Hamburg.
Alles läuft wie bei der echten
WM ab – eben nur in klein. Es
gibt dieselben Mannschaften
und dieselben Gruppen. Die
offizielle Auslosung hat dabei
ergeben, dass die beiden Bie-
nenbütteler U12-Mannschaf-
ten für Senegal und Deutsch-
land spielen werden.
Das TSV-Gelände an der Ilmen-
au verwandelt sich den gan-
zen Tag in eine internationale
Sportarena mit 112 Spielen
auf vier Kleinfeldern. Um 10
Uhr beginnt die Veranstaltung
mit dem Einmarsch der Mann-
schaften mit ihren Landesflag-
gen und Länder-T-Shirts. Das
Finale ist für etwa 17.30 Uhr
angesetzt.
Die Siegerehrung mit allen

Am 9. Juni ist die Fußballwelt zu Gast in Bienenbüttel. Grafik: privat

Fliegende Kugeln
Anmeldung zum 8. Bürgermeister-Bouleturnier

Bienenbüttel. Am Sonntag,
den 24. Juni 2018 findet das
achte Bürgermeister-Bouletur-
nier der Gemeinde Bienenbüt-
tel auf dem Sportplatz in
Hohnstorf statt, Ausrichter ist
die Dorfgemeinschaft Sted-
dorf.
In der Gemeinde Bienenbüttel
gibt es zur Zeit vier Vereine,
die regelmäßig das gesellige
Boulespiel betreiben. Neben
dem TSV Bienenbüttel sind
dies die SUN Rieste, der SV
Hohnstorf und die Dorfge-
meinschaft Steddorf.
An diesem Turnier können
gerne auch Mannschaften aus
anderen Vereinen, Gruppen
oder Dorfgemeinschaften der
Gemeinde Bienenbüttel teil-
nehmen oder auch Teams, die

keinem Verein angehören und
deren beide Spieler ihren
Wohnsitz in der Gemeinde
Bienenbüttel haben. Gespielt
wird in Mannschaften aus
zwei Personen, egal ob Män-
ner oder Frauen, ob jung oder
alt. Neben dem sportlichen
Ehrgeiz steht der Spaß am
Spiel und die Geselligkeit mit
den anderen Spielern im Vor-
dergrund.
Wer Interesse hat, am Turnier
teilzunehmen oder Informa-
tionen wünscht, der kann sich
gerne an Herrn Schwiers im
Rathaus wenden (Tel. 05823 –
98 00 25 oder a.schwiers@bie-
nenbuettel.de). Bei den ge-
nannten Vereinen kann man
gerne auch mal vorbeischau-
en, um mitzuspielen.

Der Anmeldeschluss für das
Turnier ist am 8. Juni 2018.
Am Turniertag sind Zuschauer
herzlich willkommen, die
Spiele beginnen um 10.00
Uhr. Die Siegerehrung ist ge-
gen 15 Uhr geplant,( er genaue
Zeitpunkt lässt sich je nach
Spielverlauf nicht genau vor-
hersagen).

In Hohnstorf fliegen bald die
Kugeln. Foto: Archiv

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Frühlingszeit
ist Spargelzeit

Spargel in verschiedenen
Variationen, z. B. Spargel

mit Lachs, Spargelgratin oder 
Spargel mit Schinken 

oder Schnitzel.

Außerdem:

Vanilleeis mit
frischen Erdbeeren
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JetztAZ-Leser
werben
und 50 € Barprämie sichern.*
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Ich bin der Vermittler 
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Verbreitungsgebietes). Weder ich noch eine in meinem Haushalt lebende 
Person sind oder waren in den letzten sechs Monaten Abonnenten der 
Allgemeinen Zeitung. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedigungen 
www.az-online.de/ueber-uns/agb

  Zusätzlich bestelle ich das Add-on E-Paper der Allgemeinen Zeitung 
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Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen relevanten Daten separat zur 
Unterschrift zugeschickt.

Die Abbuchung erfolgt:
 monatlich   vierteljährlich   halbjährlich   jährlich

Ja, ich möchte weiter informiert werden. Ich bin damit einverstanden, dass 
ich über weitere interessante Print- und Onlineangebote der C. Beckers 
Buchdruckerei GmbH & Co. KG bis auf Widerruf informiert werde.
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 Bitte informieren Sie mich per E-Mail

Hinweis: Der Nutzung meiner Daten für Werbezwecke kann ich jederzeit 
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Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe) 
Widerrufsrecht für den neuen Abonnenten: Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen 
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Wandern auf zwei Rädern
Wanderung durch Wulfstorfer Wald- und Feldmark / Radtour im Mai

Wetter ist wünschenswert
und ein verkehrssicheres
Fahrrad sollte selbstverständ-
lich sein.
Die Strecke stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest.
Die Teilnehmer treffen uns
wie üblich um 13 Uhr auf dem
EDEKA-Parkplatz. Alle sind
schon gespannt, wohin die
Radtour diesmal führen wird.
Fragen hierzu beantworten
gerne Karin und Werner Si-
mon unter (05823) 77 22.
Wie üblich ist auch zur Teil-
nahme an dieser Radwande-
rung jedermann herzlich ein-
geladen. Vereinszugehörig-
keit im TSV ist zwar wün-
schenswert, aber nicht Bedin-
gung.
Hinweis: Alle Teilnehmer
wandern bzw. radeln „auf ei-
gene Gefahr“.
Wer also auch in Sachen Wan-
dern immer auf dem neuesten
Stand sein will, klickt sich mal
beim TSV ein: www.tsv-bie-
nenbuettel.de.

rung unternehmen die Wan-
derfreunde am Sonntag, 27.
Mai 2018, also am letzten Mai-
sonntag. Die Teilnehmer wol-
len gemeinsam wieder etwa
25 Kilometer radeln. Was
brauchen dazu benötigt? Gute
Laune ist Pflicht, ebensolches

nem weiten Bogen durch den
Grambecksgrund zurück zu
den Autos. Von hier aus noch
einmal vielen Dank an Gerda
und Manfred für die schöne
Wanderung auf weitgehend
unbekannten Wegen!
Die diesjährige Radwande-

Bienenbüttel. An seinem vor-
letzten Tag zeigte sich dieser
April mit strahlendem Son-
nenschein vom blauen Him-
mel noch einmal von seiner
schönsten Seite – und das den
ganzen Tag lang. So fanden
sich immerhin achtzehn Wan-
dersleut’ pünktlich auf dem
EDEKA Parkplatz ein, um zu-
nächst nach Wulfstorf zu fah-
ren. Dort wurden sie schon
von Gerda und Manfred
Schulz am vereinbarten Treff-
punkt direkt am Elbe-Seiten-
kanal erwartet. Gerda hatte ei-
nen schönen, etwa fünf Kilo-
meter langen Rundkurs durch
die Wulfstorfer Wald- und
Feldmark für die Wanderlusti-
gen ausgesucht.
Die Route führte uns dann auf
guten Wegen zunächst über
den Schaperberg an den Ka-
nal, über den Vierenbach (der
hier den Elbe-Seitenkanal un-
terquert und bekannterma-
ßen später in Bienenbüttel in
die Ilmenau fließt) und in ei-

Die Wanderroute von Gerda und Manfred Schulz führte bei sonni-
gem Wetter durch Wald- und Feldmark. Foto: privat

(L)Auf geht’s!
TSV Lauftreff startet in die Sommersaison

Bienenbüttel. Nach der Oster-
zeit kommen die ersten Früh-
lingsläufe und vor allem die
ersten Stadtmarathons. Dann
stehen für den Lauftreff des
TSV Bienenbüttel stehen Han-
nover, Hamburg, Leipzig und
in diesem Jahr vor allem Düs-
seldorf auf der Laufagenda.
Nachdem in Hannover mit
Jörg Brötzmann und Jens Ryll
immerhin zwei Läufer an der
Startlinie für den Halbmara-
thon über 21,1 Kilometer stan-
den, waren es in Düsseldorf
neben Jörg Brötzmann, seine
Frau Claudia sowie Michael
Suhm und Andreas Beyer über
die vollen 42,195 Kilometer.
Dazu waren zahlreiche Bie-
nenbütteler als Zuschauer an
der Strecke und konnten bei
gutem Laufwetter die Läufer
anfeuern. Claudia Brötzmann
lief dabei ihren ersten Mara-
thon überhaupt und Andreas
Beyer konnte die Schallmauer
von 3:30 knapp durchbrechen.
Eine Woche vorher fand der
Junkernhoflauf in Thomas-

burg statt. Hier war der TSV
Bienenbüttel mit neun Läu-
fern wieder einmal stärkster
Verein und konnte natürlich
auch Podiumplätze ergattern.
Herausragend der 1. Platz von
Jörg Brötzmann in der schwe-
ren AK 45. Gleichzeitig war Fa-
milie Quentin in Leipzig am
Start. Jörg über die Marathon-
distanz, Sebastian den Halb-
marathon und Heike die fünf
Kilometer.
Nachdem jetzt in der Sommer-
zeit der Lauftreff wieder regel-
mäßig samstags um 17 Uhr
am Waldbad startet, gibt es in
2018 auch eine Neuigkeit. Ab
dem Mai wird es eine Nordic
Walking Gruppe geben. Diese
startet immer am Mittwoch
um 18.30 vom Vereinsheim.
Weitere Informationen dazu
von Petra Rosenthal (E-Mail:
petra@rosenthal-d.de) oder
bei Mario Manske (Tel.: 05823
7233). Hier gibt es auch Infor-
mationen zu den nächsten
Teilnahmen des Lauftreffs
und zur Lauftreffreise.

Bienenbüttel. Samstag, 30.
Juni 2018, findet im Ortsteil
Grünewald auf dem Sport-
platz der Sportgruppe Be-
verbeck ein Fußballturnier
statt. Um 9 Uhr startet die
Gruppenauslosung (je nach
Anzahl der gemeldeten
Mannschaften, evtl. früher
oder später)
Der Anmeldeschluss für die
teilnehmenden Teams, be-
stehend aus fünf Feldspie-
lern und einem Torwart, ist
der 10. Juni. Die Teilneh-

merzahl ist begrenzt. Das
Startgeld beträgt 30 Euro.
Die Organisatoren weisen
darauf hin , dass SCchraub-
stollen nicht zugelassen
sind. Anmeldung und weite-
re Infos gibt es bei Kevin
Wulf unter Tel. (05823)
16 32 oder (0172) 6 03 30 42
oder per E- Mail: Ke-
vin.Wulf1909@web.de oder
bei Harald Wulf unter Tel.
(05823) 77 76 oder E-Mail:
Harald-Wulf-Gruene-
wald@t-online.de

Turnier der Sportgruppe Beverbeck

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0 58 23-95 39 311 · Fax 0 58 23-61 35
www.tischlerei-schoop.de · tischlerei.schoop@t-online.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Fachbetrieb für Gebäudesicherheit
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

dienst für Kinder bis 4 Jahre
(Antje Elvers)

• 10. Juni, 2. Sonntag nach
Trinitatis, 11 Uhr:
Gottesdienst (Lektoren A. El-
vers u. M. Jorek),
anschl. Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet

• 17. Juni, 3. Sonntag nach
Trinitatis, 11 Uhr:
Regionalgottesdienst
im Garten am Gemeindehau-
ses Römstedt (gemeins. Vorbe-
reitungsteam)
Kein Gottesdienst in Wich-
mannsburg

• 24. Juni, 4. Sonntag nach
Trinitatis, Johannistag,
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
im Gemeindehaus (KiGo-Kreis)
11 Uhr Festgottesdienst mit
Einführung des neuen Kir-
chenvorstandes (P. Heyden),
anschl. Gemeindefest zum Jo-
hannistag

Die Gemeinde
Wichmannsburg
wünscht frohe

Pfingsten!

(Änderungen vorbehalten!)

Gottesdienste und
Aktionen im Überblick

• 20. Mai, Pfingstsonntag,
11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls
mit Posaunenchor (P. Heyden)
anschl. Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet

• 21. Mai, Pfingstmontag,
11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls
(P. Heyden)

• 25. Mai, Freitag, 15 Uhr:
Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus

• 27. Mai, Sonntag, Trinitatis
11 Uhr: Festgottesdienst zum
Trinitatisfest mit Vorstellung
der neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden
(P. Heyden), anschl. Kirchen-
kaffee – der WeltLaden ist ge-
öffnet

• 3. Juni, Sonntag, 1. Sonn-
tag nach Trinitatis, 11 Uhr:
Gottesdienst (Lektorin T.
Klomfass),
anschl. Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet

• 7. Juni, Donnerstag,
17 Uhr: Die Kirchenmäuse,
Krabbel- und Kleinkindgottes-

Kontakt
Pfarramt:
Pastor Tobias Heyden
Kirchenbüro der
St. Georgs-
Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-
burg@evlka.de

Telefon: (0 58 23) 17 32
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de
Öffnungszeiten
des Kirchenbüros:
Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag
von 9.30 bis 12 Uhr

Telefon (0 58 23) 17 46
• Gitarrenkreis
Treffen: donnerstags, 18 Uhr
im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus
Kontakt: Bosse Kahlstorf
Telefon: 0171 3366820
Sophie Knobelsdorf
Telefon: 0157 54352094
• Kindergottesdienst-
Gruppe
Termine nach Absprache
Kontakt: Maren Hasert
Telefon (05823) 955244
E-Mail: maren.hasert@gmx.de

• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt:
Patricia Lammersmann,
Telefon (0 58 23) 95 50 84,
E-Mail: p.lammersmann@
gmx.de
und Jörn Abel,95 32 77,
E-Mail: joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im
Gemeindehaus.
Kontakt: Marie-Luise Held,
Telefon (0 58 23) 1294,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@evlka.de

• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail: d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenweber,
Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn Umweltgrup-
pe Kontakt: Kai Elvers, Telefon
(0 58 23) 95 37 95, E-Mail: kai.
elvers@t-online.de

Diese Gruppen laden zu
regelmäßigen Treffen ein:

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70
• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils
mittwochs, 19 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Gerda Eggers,

Kirchliche Gruppen, die sich regelmäßig treffen
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Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

11 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst in Uelzen auf dem
Herzogenplatz

• 27. Mai, Trinitatis, Tag der
Dreifaltigkeit, 10 Uhr: Got-
tesdienst Vertretung

• 3. Juni, 1. Sonntag nach Tri-
nitatis, 10 Uhr: Gottesdienst
und Einführung des neuen
Kirchenvorstandes mit an-
schließendem Empfang im
Gemeindehaus, Pastor Jürgen
Bade

• 10. Juni, 2. Sonntag nach
Trinitatis, 10 Uhr: Gottes-

dienst und Abschluss der KU-4
Kinder, Pastor Jürgen Bade

• 17. Juni, 3. Sonntag nach
Trinitatis, 11 Uhr: Regional-
gottesdienst in Römstedt

• 24. Juni, Johannis, 4. Sonn-
tag nach Trinitatis, 10 Uhr:
Gottesdienst und Abendmahl
mit anschließendem Besuch
des Kreisposaunenfestes in
Römstedt, Pastor Jürgen Bade

(Änderungen vorbehalten!)

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

• 13. Mai, Exaudi, 6. Sonntag
nach Ostern, Muttertag, 10
Uhr: Gottesdienst mit Taufe,
Pastor Jürgen Bade

• 20. Mai, Pfingstsonntag,
10 Uhr: Festgottesdienst und
Abendmahl, Pastor Jürgen
Bade

• 21. Mai, Pfingstmontag,

Pastor:
Jürgen Bade,

Kirchplatz 10,
Kirchenbüro der

Ev.- luth.
Kirchengemeinde

St. Michaelis:
Kirchplatz 6,

Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76

E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:

Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:

• Dienstag und
Freitag jeweils von

10 bis 12 Uhr
• Donnerstag von

16 bis 18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Regelmäßige Termine
• Dienstag
15.30 Uhr: Café Welcome
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Telefon (01 70) 1 12 15 97
• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38
20.15 Uhr: „Michaelis-
Singers“ Chor mit Anka
Fiedler

• Donnerstag
18 bis 20 Uhr Nähgruppe im
Gemeindehaus
• Freitag
15 bis 16 Uhr: Bibelstunde im
Gemeindehaus in Eigenver-
antwortung, Telefon
(05823) 3 79
16 bis 17 Uhr Gebetskreis
17 und 20 Uhr: BibÜ-Kino, der
Überraschungs-Filmtag im Ge-
meindehaus (in der Regel am
dritten Freitag im Monat
außer in der Sommerpause)

• Montag
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 41 34) 9 09 52 75
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, weitere In-
formationen unter Telefon
(0 58 23) 74 78

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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! Einziger Škoda-Vertragshändler in Lüneburg und Winsen (Luhe)
! Volkswagen-Vertragspartner in Amelinghausen
! Ständig über 150 Gebrauchtwagen im Angebot
! Familienunternehmen seit 1950

Entspannt in den Urlaub –
mit einem Neuen von Plaschka!

Amelinghausen · Lüneburg · Winsen (Luhe)

www.plaschka.com
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